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32. offene Hallen-Tennis Meisterschaften von Münster
beim THC Münster

Sparkassen-Open 2012

Es gibt kaum ein älteres Ranglistentur-
nier in Westdeutschland bzw. im Bereich 
des Westfälischen Tennisverbandes als 
die 1981 ins Leben gerufenen Unimeis-
terschaften. Dank des großzügigen Spon-
sorings der Sparkasse Münsterland Ost 
war 2011 auch die 31. Austragung des 
Traditionsturniers gesichert. Spannende 
und erstklassige Spiele in den Haupt-
konkurrenzen Damen- und Herren Ein-
zel, aber auch bei den Oldies sowie den 
Meisterschaften der Jugendlichen, den 
Zuschauern wurde einiges an Spitzen-
sport geboten. 

Insgesamt wurde die Veranstaltung an 
drei Wochenenden ausgerichtet, wobei 
neben der Tennishalle im THC auch die 
gepflegte Betriebssporthalle in Coerde 
zwischendurch Austragungsort war. Im 
Mittelpunkt des Zuschauerinteresses 
stand natürlich das große Finalwochen-
ende mit 20 Halbfinals und 10 Endspie-
len bei den Jugendlichen, 3 Endspielen 
bei den Oldies und den Hauptfeldern im 
Damen- und Herren Einzel. Im Einzel-
nen tat sich folgendes:

Ute Assmann (Sparkasse-Münsterland-Ost) 
und Dr. Werner Voss von Dermatest bei der 
Siegerehrung der Damen. Obwohl die Hage-
nerin Alexandra Bezmenow ihre Haut teuer 
verkaufte, konnte sie nicht verhindern, dass 
Manon Kruse (re.) ihren 3. Titel gewann. 
Bild: Leßmann

Damen Einzel 
Dermatest-Cup

Ähnlich dominant wie Moneke im Her-
ren-Feld trat Manon Kruse (RC Hamm) 
in der Damen-Konkurrenz auf. Ganze 
17 Spiele gab die nun dreifache Münster-
Siegerin in ihren vier Partien ab, kam in 
keinem Match ernsthaft in Bedrängnis. 
Nach dem lockeren Auftakt (6:2, 6:1) ge-
gen Kathrin Hegel (TC Parkhaus Wan-
ne-Eickel) folgten Erfolge gegen Hanna 
Landner (TC Mülheim-Dümpten) und 
Ana-Lena Toto (TC BW Soest). Ein ein-
seitiges Duell entwickelte sich dann auch 
im Finale. Die erst 15-jährige Alexandra 
Bezmenov (TC RW Hagen) hatte den 
guten Aufschlägen nichts entgegen zu 
setzen und geriet auch bei ihrem Service 
immer wieder unter Druck. Die logische 
Konsequenz war vor gut besuchten Tri-
bünen der schnelle und zu keiner Zeit 
gefährdete 6:1, 6:1-Triumph Kruses, die 
damit ihren Titel erfolgreich verteidigte.
Die münsterschen Hoffnungen im Da-
men-Hauptfeld machte Katharina He-
ring vom TC Blau-Weiß Soest zunichte. 
Erst schaltete die an Position vier geliste-
te Hering Lokalmatadorin Sanya Brko-
vic (THC Münster) mit 6:3, 6:3 aus, dann 
bezwang sie Sarah Urbanek (Hiltrup) im 
Viertelfinale mit 7:6, 6:3.

Fon  0 25 06/ 30 61 08
Fax 0 25 06/ 30 61 09
Mobil  01 75 / 400 54 22
j.wilkemeyer@web.de

www.haut-contour.de
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Zu den Titelbildern:
(links) Alexandra Bezmenow gab alles, 
war aber letztlich chancenlos im Finale 
gegen die routinierte Hammerin Manon 
Kruse. � Bild: Leßmann
(mitte) Erstmalig Jugend-Stadtmeister in 
der U18-Klasse: Felix Puke vom THC. 
Bild: Leßmann
(rechts) Noch weiden die Schafe auf den 
Spielbahnen, aber ansonsten geht es wie-
der rund. Aufnahmemöglichkeiten der um-
liegenden Clubs auf den Seiten 14ff. 
Bild: Elisabeth

Ute Assmann und Stefan Ahlers bei der 
Herren-Siegerehrung: Steven Monecke (li) 
erteilte Vincent Jänsch-Müller die Höchst-
strafe. � Bild: Leßmann

Oldies um den  
Gothaer-Cup

Die 32. Auflage des Traditionsturniers 
aber endete auch 2012 nicht ohne einen 
Heimsieg. Beim Gothaer-Cup der Se-
nioren holte sich der THC-Neuzugang 
Heiko Olbrisch bei den Herren 40 den 
Pokal. Im Finale bezwang er mit 6:3 und 
6:1 Dieter Bückmann, der in der Regio-
nalliga für die Herren 55 des TC St. Mau-
ritz aufschlägt. Und auch in der Doppel-
konkurrenz durfte Olbrisch jubeln. An 
der Seite von seinem Mannschaftskolle-
gen Lutz Rethfeld rang er das deutlich 
ältere Gespann Erich Quast/Klaus-Peter 
Kampschulte – auch sie vertreten die 
Mauritzer Farben – im Match-Tiebreak 
mit 6:7, 6:2 und 10:6 nieder.

Alle Finalspiele der Sparkassen Open 
2012 Winter auf einen Blick:

Herren um den Auto-
haus-Ahlers-Cup

Bis ins Finale marschierte Vincent Jäns-
ch-Müller bei den Sparkassen Open, 
machte auf dem Weg ins Endspiel mit 
beeindruckenden Ergebnissen auf sich 
aufmerksam. Doch im Endspiel der 
32. Offenen Stadtmeisterschaften von 
Münster blieb der im Februar 18 Jahre 
alt gewordene Akteur vom Verbandsli-
gisten 1. TC Hiltrup gegen Steven Mone-
ke (TEVC Kronberg) ohne Chance. Mit 
der Höchststrafe von 6:0, 6:0 schickte die 
Nummer eins der Setzliste, die schon im 
Vorjahr im Finale stand, den Youngs-
ter unter die Dusche und sicherte sich 
im Expresstempo erstmals den Sieg in 
Münster. „Ich habe mit einem sehr en-
gen Spiel gerechnet, habe dann aber nur 
wenig Fehler gemacht“, erklärte Mone-
ke, der auf der Deutschen Rangliste die 
Position 39 einnimmt. 
Auf der anderen Seite war die Enttäu-
schung nach der 60-minütigen Lehrstun-
de natürlich im ersten Moment riesig 
groß, die Erkenntnis, ein richtig gutes 
Turnier gespielt zu haben, kam erst spä-
ter. „Natürlich sieht so ein Ergebnis blöd 
aus, aber man muss das große Ganze se-
hen“, erklärt sein Trainer Robby Stärke. 
„Und da sind die Resultate vorher für 
mich entscheidend. Vincent hat einen 
Schritt nach vorne gemacht.“ Besonders 
die Zwei-Satz-Erfolge gegen Richard 
Waite (Nummer zwei der Setzliste) und 
Erlic Laurentiu (Nummer vier) – die bei-

den Kontrahenten sind wie Moneke auf 
der Weltrangliste notiert – zeigten das 
Talent des Hiltruper Neuzugangs. „Mit 
den Siegen gegen die beiden hat er bewie-
sen, dass er auf Augenhöhe ist und solche 
Spieler schlagen kann“, sagt Stärke, des-
sen Schützling in diesen Wochen in Kro-
atien sein Debüt auf der internationalen 
Bühne gibt und dort für Aufsehen sorgen 
will. Dies schaffte in der Halle des THC 
Münster auch Jänsch-Müllers Teamkol-
lege Michael Hörsch. Als Qualifikant 
spielte sich der Hiltruper ins Achtelfina-
le und scheiterte dort erst mit 3:6, 1:6 an 
Richard Malobicky (Bayer Leverkusen).
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Der neue Fiat 500 CC ab 13.500 Euro
WO?
Bei Autohaus-Ahlers in Münster Hiltrup

Dieter Bückmann und Klaus-Peter 
Kampschulte flankieren die Sieger des Ol-
die-Doppels, Lutz Rethfeld und Heiko Ol-
brisch. Letzterer gewann auch das Einzel der 
A-Klasse gegen Bückmann. In diesem Jahr 
waren die Oldie-Klassen erstmalig nach LKs 
und nicht nach Alter eingeteilt. Bild: Leß-
mann

Alle Sieger des Jugend-Sparkassen-Cups. � Bild: Leßmann

Ranglistenturnier
Herren: 
Steven Moneke (TEVC Kronberg) – 
Vincent Jänsch-Müller (1.TC Hiltrup)�  6:0 6:0

Damen: 
Manon Kruse (Ruderclub Hamm) – 
Alexandra Bezmenov (TC RW Hagen)�  6:2 6:3

Oldies
Herren 40 (LK 3-8): 
Heiko Olbrisch (THC) – 
Dieter Bückmann (TC St. Mauritz) � 6:3 6:1

Herren 40 (LK 9-15):
 Christian Bock – Franz-Josef Laumann � 6:1 6:2

Herren 40 (LK16-23): 
Oliver Himmelmann – Carsten Kunert � 6:2 6:0

Herren Ü40 Doppel: 
Rethfeld/Olbrisch (THC) - 
Bückmann/Kampschulte (TC St. Mauritz)� 6 :7 6 :3 10:4

Junioren
Junioren U12: 
Alexander Mesionzhnik (TC Union) – 
Robin Möllers (TC St. Mauritz)�  6:3 6:3

Junioren U14: 
Frederik Schütter (THC) – 
Luis Westrick (TC St. Mauritz)�  6:4 2:6 10:7

Junioren U16: 
Constantin Rausch (THC) - 
Tim Bücker (THC)�  6:1 6:0

Junioren U18: 
Felix Puke (THC) – 
Patrick Brkovic (THC)�  6:1 6:0

Juniorinnen 
Juniorinnen U12: 
Johanna Freimuth (TC St. Mauritz) – 
Sophia Brösskamp (TC St. Mauritz)� 6:4 6:4

Juniorinnen U14: 
Amelie Schomacher (1.TC Hiltrup) – 
Carla Mentrup (TC St. Mauritz)�  6:1 6:1

Juniorinnen U16: 
Stella Dominik (TC St. Mauritz) – 
Charlotte Goblirsch (1.TC Hiltrup)�  6:3 6:1

Juniorinnen U18: 
Patricia Rausch (THC) – Julia Fischer (THC)�  5:7 6:3 10:5
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Gewonnen mit Leistung.
Gefeiert in der Region.
Gefördert von der Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe

Engagement in der Region für die Region – diese Devise bestimmt unser Handeln. Was wir vor Ort
erwirtschaften, geben wir den Menschen hier auf vielfältige Weise zurück und stärken damit die Region
als einen attraktiven Lebens- und Wirtschaftsraum. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

SparkasseS
Münsterland Ost

Erfolgreiche Junioren/innen: (oben) Patricia 
Rausch siegte knapp in 3 Sätzen über Julia 
Fischer (U18); die jüngsten Sieger/innen 
hießen in der U 12: Alexander Mesionzh-
nik (mitte) und Johanna Freimuth (links).  
Bilder: Leßmann

Nachwuchs
U21 Herren: 
Robin Kumbrink (1.TC Hiltrup) – 
Jannis Kumbrink (1.TC Hiltrup)�  6:2 6:3

U21 Damen: 
Sanya Brkovic (THC) – 
Carolin Berens (Hünenburger TC) � 6:0 6:0

Ü21 Herren: 
Michael Hörsch (1.TC Hiltrup) – 
Matthias Wahl (1.TC Hiltrup)�  7:6 6:3

Ü21 Damen: 
Sarah Urbanek (1.TC Hiltrup) – 
Meike Gramann (1.TC Hiltrup)� 6:3 4:6 6:2
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Ballschule in Mauritz mit prominenter Be-
setzung.

Maria-Fernanda Albuquerque-Alves, wenn 
sie nur annähernd so gut ist wie ihr wohl-
klingender Name, ist sie eine echte Verstär-
kung für Union.

Union mit neuer Num-
mer Eins – Alves passt 

genau ins Profil
(luh) - Der TC Union Münster ist für die 
kommende Damen-Regionalligasaison 
gut gerüstet: Neben den Spielerinnen, 
die im vergangenen Jahr den Aufstieg 
in die dritthöchste deutsche Spielklasse 
schafften, und Winter-Neuzugang Fran-
ziska König wird nun auch die 28-jährige 
Brasilianerin Maria-Fernandes Alves für 
den Club an der Steinfurter Straße auf-
schlagen.
„Ich habe eigentlich gar nicht mehr ge-
dacht, dass ich eine solche Spielerin auf-
treibe, denn sie musste in ein sehr genau-
es Anforderungsprofil passen“, gesteht 
Unions Trainer Thomas Heilborn. Seit 
September hatte der Münsteraner seine 
Fühler ausgestreckt nach einer Akteurin, 
die auf eine gewisse Erfahrung zurück-
blicken kann, und die – wie Heilborn 
es treffend formuliert – „gut ist, aber 
nicht so gut, dass sie bestimmt, wann sie 
spielt.“ Alves bringt das alles mit, hat ihre 
größten Erfolge auf Asche gefeiert, was 
für die Unioner ein weiterer Pluspunkt 
für die Brasilianerin ist, die in ihrem Hei-
matland lange Jahre die Nummer Eins 
war. Schließlich war auch ein Sponsor 
für Alves gefunden, die am 17. April 29 
Jahre alt wird. „Es war genau das Profil, 
das wir erhofft hatten. So etwas wie die 
sprichwörtliche eierlegende Wollmilch-
sau“, so Heilborn mit einem Augenzwin-
kern.
Alves wird in den ersten drei Begegnun-
gen für den TCU zum Racket greifen (in 
Spielrunde eins haben die Münsterane-
rinnen frei), was gut passt, da Carla Lind-
lar diese Partien wegen eines Auslands-
aufenthaltes verpassen wird. „Danach 
werden wir schauen, wohin die Reise 
tabellarisch geht. Aber ich gehe nicht da-
von aus, dass Nanda danach noch einge-
folgen wird“, meint Heilborn. 
Aktuell belegt Maria-Fernanda Alves 
Platz 344 auf der Weltrangliste und ist 
damit immer noch die viertbeste Spie-
lerin ihres Landes. Auf der Deutschen 
Rangliste ist sie auf Platz 28 eingestuft 
worden. Damit wird sie die Spitzenein-
zel für den TC Union bestreiten. Alves 
kommt aus einer sehr tennisbegeister-
ten Familie. Ihr Vater ist Inhaber einer 

Renzenbrink schulte 
beim TC St. Mauritz

(luh) Der TC St. Mauritz und die Ten-
nisschule von Heinz Küppers-Anhamm 
werden Kooperationspartner der ball-
schule Heidelberg. Die Ballschule Hei-
delberg wurde 1998 von Professor Dr. 
Klaus Roth am Institut für Sport und 
Sportwissenschaft an der Uni Heidelberg 
gegündet. Die Ballschule beschäftigt sich 
mit der Problematik des   Bewegungs-
mangels, der fehlenden Spielkultur und 
deren Lösungsansätzen. Es geht es dar-
um, sportartübergreifend Spiel- und Be-
wegungserfahrung zu vermitteln. „Die 
Zeit wo Kinder auf der Straße oder auf 
Bolzplätzen sportliche Grundfertigkei-
ten gelernt haben, ist vorbei“, unter-
streicht Heinz Küppers-Anhamm. In 
der Ballschule wird Kindern über den 
Umweg mit Bällen einen Zugang zum 
Sport ermöglicht. Mittlerweile ist die 
Ballschule Heidelberg auf sechs Stütz-
punkte gewachsen. Auf Einladung von 
Heinz Küppers-Anhamm schulte der 
Stützpunkt  Hamburg mit den Referen-
ten Marc Ben Halima (Sportlehrer und 
Bewegungstherapeut) und dem ehemali-
gen Tennisprofi Jörn Renzenbrink (einst 
Nummer 70 der Weltrangliste) das Team 

Tennis-Akademie in Florida. Bei ihm 
hat sie das Tennis-ABC gelernt und ist 
damit auch im Profizirkus durchaus 
erfolgreich gewesen. Ihre beste Rang-
listenplatzierung schaffte sie 2005 mit 
Rang 132. Auch im Doppel war sie er-
folgreich. „Ich denke, das ist ihre größte 
Stärke“, glaubt Heilborn. 2006 klopfte 
sie an das Tor der besten hundert Spiele-
rinnen der Welt. Insgesamt stehen bei ihr 
20 ITF-Einzel- und 41 ITF-Doppeltitel 
zu Buche. Inzwischen hat sie die Anzahl 
ihrer Turnierteilnahmen etwas herunter-
geschraubt und ist auch als Trainerin in 
der Akademie ihres Vaters tätig. „Ich bin 
sicher, Nanda passt gut zu uns und wird 
dem Team sicher weiterhelfen“, erklärt 
Heilborn.
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aus St. Mauritz in Theorie und Praxis. 
„Durch die Kooperation mit der Hei-
delberger Ballschule haben wir die Mög-
lichkeit das Knowhow in Münster zu 
verbreiten. Wir versprechen uns natür-
lich auch einen Zuwachs für den TC St. 
Mauritz“, so Küppers-Anhamm. „Das 
Klientel beginnt ab dem vierten Lebens-
jahr. Man könnte als Motto sagen: Über 
den Allrounder zum Tennisspieler.”

Vincent Jänsch-Müller wurde auch Vizemei-
ster im Bezirk. � Bild: Leßmann

Die Sieger der diesjährigen Bezirksmeister-
schaften.

Hiltrups Super-Winter: 
Vier Mal heißt es  

Aufstieg
- luh – So erfolgreiche Saisons wie der 
1. TC Hiltrup sie in der Winterrunde 
erlebte, gibt es wahrlich selten: Vier der 
fünf überkreislich aktiven Herren- und 
Damen-Teams schafften unter dem Hal-
lendach den Aufstieg. Besonders erfreu-
lich aus Hiltruper Sicht ist natürlich der 
Gruppensieg der Damen 1 in der Ver-
bandsliga 006. Der Sprung in die Westfa-
lenliga ist wie schon in der Sommersaison 
geglückt, in der Halle zogen die TCH-
Damen quasi nach. 

Die Mannschaft, die von Robby Stärke 
trainiert wird, kam nach den vier Run-
denspielen auf eine Bilanz von drei Sie-
gen und einem Remis. Mitentscheidend 
im Aufstiegsduell mit dem TC Kaunitz 
war auch die Nachbarschaftshilfe des 
TV Warendorf, den dem Mitfavoriten 
aus Kaunitz gleich am ersten Spieltag ein 
3:3 ab. So reichte den Münsteranerinnen, 
die zuvor Warendorf klar mit 5:1 in die 
Schranken verwiesen hatten, im direkten 
Duell mit dem TCK ebenfalls ein Remis, 
um den Gruppensieg in trockene Tücher 
zu bringen. Mit dabei war in der Halle 
schon Neuzugang Margot de Haan,  im 
Sommer wird ja auch noch Sarah Urban-
ek den TCH verstärken.

Sarah Urbanek holt sich 
Bezirkstitel

-luh- Es kam wie erwartet: Auch in 
diesem Jahr waren die Bezirksmeister-
schaften im TOP-Tenniscenter Greven 
durch Bezirkssportwart Dieter Scherzer 
gut vorbereitet. Die Turnierleiter Lud-
ger Niehoff sowie Karl Heinz Stelten-
kamp sorgten darüber hinaus für einen 
reibungslosen Ablauf. Die Spielerinnen 
und Spieler bedankten sich mit guten 
Leistungen und somit war dieses Turnier 
wieder eine gelungene Veranstaltung. 
Gespielt wurde bei den Herren in einer 
Qualifikation und einem 16-er-Haupt-
feld. Bei den Damen entfiel die Quali, es 
ging gleich mit dem Hauptfeld los. Dabei 
konnten sich die Favoriten erwartungs-
gemäß durchsetzen. 

Bei den Herren siegte der an Position 
eins gesetzte Kim Möllers vom Dors-
tener TC im Finale gegen den an zwei 
gesetzten Vincent Jänsch-Müller vom 1. 
TC Hiltrup mit 6:3, 6:2. Möllers hatte 
bereits im Halbfinale einen Münsteraner 
ausgeschaltet: Gegen Christian Stolze 
vom THC Münster setzte sich der Dors-

tener mit 7:6, 1:6 und 6:2 durch. In der 
Vorschlussrunde hatte Jänsch-Müller 
Nikolas Dvorak vom TV GG Gronau in 
zwei Sätzen bezwungen. 

Bei den Damen erreichten ebenfalls die 
beiden Topgesetzten das Finale. Am 
Ende triumphierte Sarah Urbanek (1. TC 
Hiltrup) durch einen 6:3, 6:3-Erfolg über 
Deborah Döring (TV Union Münster). 
In gewisser Weise aus Klubsicht eine 
Revanche an Döring, die im Semifinale 
Urbaneks TCH-Kollegin Sabrina Rös-
ler klar mit 6:2 und 6:2 aus dem Turnier 
geworfen hatte. Urbanek brauchte gegen 
die Westerkappelnerin Mareike Nietied 
drei Sätze, um die Fahrkarte fürs End-
spiel zu losen, gewann dann aber letztlich 
klar mit 6:7, 6:1 und 6:1.
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Regelecke

Für das Gesamtkonzept der Hiltru-
per war natürlich auch der Aufstieg der 
zweiten Damenmannschaft wichtig. Das 
Bezirksliga-Team um Dauerbrenne-
rin Katharina Bernhardt, die als einzige 
Hiltruper Spielerinnen alle sechs Einzel 
und Doppel nicht nur spielte, sondern 
auch noch gewann, zog nach, wurde 
Gruppensieger mit 11:1 Punkten und 
deutlichem Vorsprung vor der Konkur-
renz und wird im nächsten Winter in der 
Münsterlandliga aufschlagen.
.
Die erste Herrenmannschaft schaffte das 
Saisonziel Klassenerhalt souverän und 
erspielte sich den zweiten Platz in der 
Verbandsliga. Ein besonderes Lob ver-
diente sich Neuzugang Michael Hörsch, 
der alle seine Einzel gewinnen konn-
te. „Die Mannschaft hat wieder einmal 
eine tolle Leistung abgeliefert. Im Team 
herrscht eine gute Stimmung und eine 
starke mannschaftliche Geschlossen-
heit”, berichtet Trainer Stärke. Die Hil-
truper schauen nun positiv und mit viel 
Motivation auf den anstehenden Sommer 
2012.

Die Herren-Reserve schaffte in einem ab-
soluten Tenniskrimi gegen die TG Selm 

am letzten Spieltag den Aufstieg. Nach 
einem 1:3 nach den Einzeln gewannen 
die Hiltruper beide Doppel im Match-
tiebreak und feierten den Aufstieg in die 
Münsterlandliga. Ebenfalls ungeschlagen 
marschierten die Herren 30 des 1. TC 
Hiltrup durch die Wintersaison. Nach 
fünf spannenden Spielen (zwei Siege, 
drei Unentschieden) lösten die Herren 
um Horst Jelitto und Günter Dockhorn 
das Ticket für die Verbandsliga.

Damit blickt der 1. TC Hiltrup auf eine 
sehr erfolgreiche Wintersaison zurück 
und bereitet sich nun intensiv auf die 
anstehenden Sommerspiele vor. Coach 
Robby Stärke freut sich über den Erfolg 
der Mannschaften und kommentierte: 
„Wir haben hart gearbeitet und wurden 
in allen Bereichen belohnt. Jetzt gilt es 
die positiven Erlebnisse mitzunehmen 
und sich intensiv auf den anstehenden 
Sommer vorzubereiten.”

Aufstieg: Die 1. Hiltruper Damenmann-
schaft.

Neue Regelungen  
beim Golf

Manche Nichtgolfer glauben, die Spe-
zies Golfer hätte nicht alle Tassen im 
Schrank, wenn sie hören, Golfer würden 
mit ihrem Golfball sprechen. Zur Klar-
stellung: Golfer sprechen nicht mit ihrem 
Ball, sondern sie sprechen ihn an vor dem 
Schlag. Und die Definition des Anspre-
chens des Balles vor dem Schlag ändert 
sich ab dieser Saison. Bisher galt der Ball 
als angesprochen, wenn der Schlägerkopf 
dicht hinter oder vor dem Ball aufgesetzt 
war und der Spieler seinen Stand voll-
ständig eingenommen hatte. Ab sofort 
gilt der Ball schon als angesprochen, 

Regelkunde mit  
Klaus Botzong

wenn nur der Schläger aufgesetzt ist. 
Wenn sich der Ball danach bewegt gibt 
es einen Strafschlag und der Ball muss 
zurückgelegt werden. 

Ab 2012 greift  hier allerdings eine gra-
vierende Änderung, denn wenn bekannt 
oder so gut wie sicher ist d.h. keinerlei 

Zweifel angebracht sind, dass der Ball  
nicht durch die Schuld des Spielers be-
wegt wurde, sondern durch andere Um-
stände wie z.B. einem Windstoß bewegt 
wurde, bleibt der Spieler ohne Strafe und 
der Ball muss gespielt werden wie er liegt. 
Dies im Einzelfall immer unterscheiden 
zu können, war es der Wind oder der vor-



10

beifliegende Schmetterling, der den Ball 
bewegte oder der Spieler selbst oder die 
Schwerkraft, wird in der Praxis sicherlich 
zu Auseinandersetzungen führen. Aus 
dieser neuen Terminologie ergibt sich 
aber auch, dass man im Hindernis sei-
nen Ball  künftig nicht mehr ansprechen 
kann, das Aufsetzen des Schlägers ist hier 
ja untersagt, und somit der Spieler nicht 
mehr Gefahr läuft, sich hier einen Straf-
schlag bei Bewegung des Balles nach der 
Standeinnahme einzuhandeln. 

Bei den zahlreichen Änderungen zu den 
Golfregeln ab 2012 gehört auch, dass ein 
Spieler jederzeit, also auch vor seinem 
Schlag aus dem Bunker, Sand in diesem 
Bunker einebnen darf, wenn er sich da-
durch keinen Vorteil verschafft. Er darf 
also insbesondere keine Stellen harken, 
die auf seiner Spiellinie liegen oder seinen 
Stand oder Schwung beeinflussen könn-
ten. Vorausgesetzt wird bei dieser Neu-
regelung, dass die Handlung des Spielers 
ausschließlich nur zur Platzpflege ausge-
übt wird.

Allen Spielern, die künftig nicht rechtzei-
tig zu ihrer Startzeit am 1. Abschlag an-
treten, droht künftig keine Disqualifika-
tion mehr, sondern sie erhalten nur noch 
zwei Strafschläge an der 1. Bahn (Loch-
spiel Lochverlust), wenn sie innerhalb 
von 5 Minuten nach ihrer vorgegebenen 
Startzeit erscheinen. Besondere Wett-
spielbedingungen müssen hierzu wie in 
der Vergangenheit nicht mehr erlassen 
werden. Das gleiche Verfahren wird 
übrigens auch angewandt bei Spielern/
Spielergruppen, die vor der angesetzten 
Startzeit abschlagen.
Ab 2012 tritt auch eine Änderung ein, 
bezogen auf das Suchen eines Balles in 
einem Hindernis. Bisher war der Spie-
ler straffrei geblieben, wenn er in einem 
Hindernis seinen Ball unter losen hinder-
lichen Naturstoffen z.B.  unter Blättern 
suchte und ihn hierbei bewegte. Künftig 
gibt es hier leider auch wie im übrigen 
Gelände einen Strafschlag. War der Ball 
z.B. vollständig von Blättern bedeckt, 
darf der Spieler so viele Blätter entfernen, 
bis er einen kleinen Teil seines Balles er-
blicken kann.

Für die jüngeren Golfspieler unter uns 
dürfte von Interesse sein, dass es künf-
tig nicht mehr gestattet ist, während der 
festgesetzten Runde bei seinem Golf-
schwung Musik oder andere Übertra-
gungen per Ohrstöpsel oder wie auch 
immer zu hören. Ein kurzes Hineinhö-
ren in eine Radioübertagrung, um z.B. in 

Erfahrung zu bringen, ob S 04 die Bayern 
geschlagen hat, ist gestattet (ohne lauten 
Beifall), eine längere Musikberieselung 
jedoch nicht. 

Die neue Saison wird neben den oben ge-
nannten Änderungen noch die eine oder 
andere Anforderung an Spielleitungen 
und/oder Platzrichter stellen, denn insge-
samt wurden 8 Regeln geändert, 17 neue 
z.T. grundsätzliche Entscheidungen ver-
öffentlicht, darüber hinaus 22 Entschei-
dungen geändert und 95 Entscheidungen 
überarbeitet und an neue Regeln ange-
passt. Auch wurden 35 Entscheidungen 
gestrichen. Und wenn mich der Smash-
Gewaltige lässt, könnte ich Ihnen in der 
nächsten Smash-Ausgabe noch weitere 
interessante Regel-/Entscheidungsände-
rungen aufzeigen.
Ein Meldung, auf die schon alle sehn-
süchtig gewartet haben, nun zum Schluss: 
Die Wertgrenze von € 750 für Amateure 
bei einem Hole-in-one wurde aufge-
hoben und es hindert nichts mehr den 
glücklichen Ass-Schützen, z.B. ein Auto 
oder etwas ähnlich Wertvolles  mit nach 
Hause zu nehmen oder vielleicht eine 
höherwertige Ferienreise (Sylt/Bahamas) 
anzutreten. Jetzt sind Sponsoren aufge-
rufen, Amateurturniere entsprechend 
aufzuwerten.

Regelwerkstatt 2012
von Dr. Jörn Roth

Was unterscheidet Golf von allen ande-
ren Sportarten – und was müssen wir tun, 
um diese Einzigartigkeit zu erhalten?
Die meisten Golfer genießen ihren Sport 
unter anderem als ´Spiel in der freien Na-
tur´. Dabei darf man das mit der freien 
Natur jedoch nicht zu genau nehmen: 
Golf findet zwar im Freien und meist in 
schöner Umgebung statt, aber Anlage 
und Betrieb eines Golfplatzes unterlie-
gen vielen Vorgaben und Vorschriften, 
die die freie Enfaltung der Natur erheb-
lich in Schranken halten. 
Aber auch davon abgesehen ist ein Golf-
platz nicht mit Geländen für andere 
Freiluftsportarten zu vergleichen wie 
z.B. Tennis oder Fußball. Die sind mit 
einer überschaubaren Menge von Vor-
schriften leicht zu normieren, was die 
Zahl der möglichen unterschiedlichen 
Spielsituatio-nen erheblich eingrenzt. 
Das wiederum hat zu Folge, dass die 
Zahl der Spielregeln, die für diese Sport-
arten notwendig sind, nicht groß sein 
muss. Außerdem ist das jeweilige Spiel-

ge-lände so überschaubar, dass für die 
Spielüberwachung ein einziger, speziell 
ausgebildeter Schiedsrichter ausreicht. 
Der einzelne Spieler braucht keine exak-
te Regelkenntnis, und vor allem trägt er 
für die Einhaltung der Regeln keine Ver-
antwortung: Ein Regelverstoß wird nur 
dann geahndet, wenn der Schiedsrichter 
ihn bemerkt. 

Beim Golfspiel ist die Lage grundlegend 
anders, und das führt zu weitreichenden 
Problemen:
Ein Golfplatz ist sehr vielgestaltig. Er 
lässt sich zwar gut in allgemeinen Kate-
gorien beschreiben (Gelände, Hindernis, 
Hemmnis usw.), vor Ort hat es der Spie-
ler aber mit vielen sehr unterschiedlichen 
Gegebenheiten zu tun (Bodenbeschaf-
fenheit, Bewuchs, Lage des Balles usw.), 
die im Zusammenwirken erhebliche 
Schwierigkeiten verursachen können. 
Für jede dieser außerordentlich vielfälti-
gen Situationen muss aber genau geregelt 
sein, welche Möglichkeiten für die Fort-
setzung des Spiels zulässig sind. Und das 
führt unausweichlich zu einem Regel-
werk, das so umfangreich und kompli-
ziert ist wie bei keiner anderen Sportart.
Damit Golf als faires Wettspiel betrie-
ben werden kann, muss gewährleistet 
sein, dass diese Regeln auf der gesamten 
Runde und bei jedem Schlag exakt ein-
gehalten werden. Die Kontrolle durch 
einen zentralen Schiedsrichter ist un-
möglich, da an vielen voneinander ent-
fernten Stellen gleichzeitig gespielt wird. 
Jeden Flight oder gar jeden Spieler von 
einem Aufseher begleiten zu lassen, ist 
aus praktischen Gründen undurchführ-
bar. Deshalb bestimmt das Regelwerk, 

Dr. Jörn Roth, ehemaliger Spielführer aus 
Wilkinghege. � Bild: Hyper
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dass – außer bei besonderen Spielen auf 
Verbandsebene oder höher - jeder Spie-
ler selbst die ausschließliche Verant-
wortung für die Einhaltung der Regeln 
trägt, also sein eigener Schiedsrichter ist. 
Es ist ein ziemlich weit verbreiteter Irr-
tum, dass im Wettspiel der von der Spiel-
leitung benannte Zähler Schiedsrichter-
funktion hat. Der Zähler ist aber ledig-
lich Protokollant und muss das notieren, 
was der Spieler ihm sagt. (Als einziges 
Zeichen dafür, dass er die Angaben des 
Spielers für unrichtig hält, kann er seine 
Unterschrift auf der Zählkarte verwei-
gern).  Natürlich kann der Spieler, wenn 
er unsicher ist, den Zähler wie auch jeden 
anderen nach seiner Auffassung über die 
anwendbare Regel befragen. Entschei-
den aber, wie er spielt, muss er allein. 

Allerdings sind mit einem ausgedehnten 
Regelwerk (die Golfregeln samt den Ent-
scheidungen in schwierigen Fällen fül-
len ein Buch von mehr als 1000 Seiten!) 
und der Beförderung jedes Spielers zum 
Schiedsrichter über sein eigenes Spiel die 
oben aufgeführten Probleme zu-nächst 
nur formal gelöst. In der Spielrealität 
müssen zwei unabdingbare Vorausset-
zungen erfüllt sein:
1. Jeder Spieler muss über eine sichere 
Regelkenntnis verfügen – zum Allermin-
desten in den  Situationen, die mehr oder 
minder täglich vorkommen können.
2. Jeder Spieler muss in allen Situationen 
ohne Ausnahme den Fairnessgedanken 
(spirit of the game) vor jede Versuchung 
stellen, sich regelwidrig einen Vorteil 
zu verschaffen. Jeder Spieler weiß, wie 
schwer es immer wieder ist, auch in Si-
tuationen, in denen man sich für unbe-
obachtet hält, gegen jeden noch so klei-
nen Regelverstoß stabil zu bleiben und 
im Ernstfall sogar gegen sich selbst eine 
Strafe zu verhängen. Alle müssen sich da-
rauf verlassen können, dass jeder sich den 
Regeln entsprechend verhält. Davon lebt 
das Spiel! Jeder Spieler, der sich nicht an 
die Regeln hält, bedeutet eine Gefahr für 
die allgemeine Bereit-schaft, es mit den 
Vorschriften genau zu nehmen.
Die Spielmoral ist Teil des allgemeinen 
Anstands und dem entsprechend nicht 
durch Anord-nung zu verbreiten. Sie ist 
am besten zu fördern, wenn die Mehr-
heit sich korrekt verhält. Appelle sind 
nützlich, Strafen bei Verstößen sind not-
wendig. Die größte Wirkung hat das gute 
Beispiel.
Korrektes Verhalten beim Golf setzt aber 
unabdingbar die genaue Kenntnis der 
Regeln voraus. Und daran muss man das 
ganze Golferleben lang arbeiten. Immer 

wieder muss man sich aufraffen, Neues 
zu lernen, Altes aufzufrischen.

Dem soll die im letzten Rundschreiben 
angekündigte Aktion dienen, die zu-
nächst für die kommende Saison geplant 
ist: Alle Spielgruppen unseres Clubs er-
halten eine Sammlung von Merkblättern, 
auf denen jeweils zu einem Thema die 
wesentlichen Bestimmungen zusammen-
gefasst sind, die im Regelwerk häufig an 
ganz unterschiedlichen Stellen stehen. 
Der Text jedes Merkblattes ist in der 
Länge so gehalten, dass er bequem in 
eineinhalb bis drei Minuten vorgelesen 
werden kann. Die Spielleitung sollte da-
für regelmäßig die beste Zeit nutzen: Un-
mittelbar vor der Siegerehrung.

Dr. Dr. Lutz Belkien (hier mit der Nettofi-
nalsiegerin Susanne Schlötke) sorgt durch 
sein Sponsoring erneut dafür, dass die be-
liebte Damenserie auch im 14. Jahr erhalten 
bleibt. � Bild: Hyper

14. Damen Grand-Prix
Seit vier Jahren steht Dr. Dr. Lutz Belki-
en, bekannter Gynäkologe aus Münster 
und Eigentümer des Schönheitsinstituts 
Bellevital als großzügiger Sponsor der 
münsterländischen Damen Grand-Prix 
Serie zur Verfügung, die in diesem Jahr 
immerhin mit 5 Vorturnieren plus Jah-
resfinale aufwarten kann. 

Offen ist diese Serie für Damen, also 
jeweils auch Gastspielerinnen. Die Tur-
niere laufen in gewohnter Form ab, 
Giveaways, Catering, Sektempfang, 
Abendessen und Silberpreise sind dabei 
wie immer im Startgeld inkludiert. Wer 

bei einem der Turniere im Silber ist hat 
sich für das große Jahresfinale qualifi-
ziert. Bei jedem Vorturnier qualifizieren 
sich mindestens 8 Damen (3 Brutto, 5 
Netto) für das Jahresfinale. Hauptspon-
sor der Serie ist die Sparda Bank, die drei 
Einzelturniere ausrichtet, die gleichzeitig 
im Rahmen der Sparda Bank Series (siehe 
auch Bericht dort) ausgetragen werden. 
Besonderheit für die Sparda Turniere ist 
dabei, dass grundsätzlich jede Teilneh-
merin nur an einem der Sparda Turniere 
teilnehmen darf. So soll möglichst vielen 
Damen die Gelegenheit gegeben werden 
eines der beliebten Turniere mitzuspie-
len.

Hier die Termine:
1. Dienstag, 15. Mai 2012
GLC Coesfeld  (Sparda Bank-Cup)*

2. Dienstag, 29. Mai 2012 
GC Wilkinghege (Bellevital-Cup)

3. Dienstag, 19. Juni 2012 
GC Aldruper Heide  (Sparda Bank-Cup)*

4. Dienstag, 17. Juli 2012 
GSC Rheine-Mesum (Sparda-Bank-Cup)*

5. Donnerstag, 13. September 2012i	
GLC Nordkirchen (Digiprint-Cup)

6. Dienstag, 25. September 2012
GC Aldruper Heide (Bellevital-Jahresfinale)

 * Siegerinnen der Sparda-Cups sind auch zum Jah-
resfinale der Sparda-Bank-Series am 18. August in 
Wilkinghege qualifiziert.

Eine Ausschreibung liegt in allen Clubs 
vor und die Clubteilnehmerinnen kön-
nen sich über diese Liste eintragen. Die 
Golferinnen, die in fremden Clubs spie-
len möchten, können sich bei der Smash 
anmelden 
Anmeldung: 0251/93 14 -63 (Fon)   -62 
(Fax) oder e-mail: info@ms-smash.de
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15. Meimberg Herren 
Grand-Prix

7 Vorturniere plus Jahresfinale werden 
2012 im Rahmen der beliebten Meimberg 
Serie gespielt, die in diesem Jahr mit der 
15. Austragung ein kleines Jubiläum fei-
ert. Die Herrenturniere der Sparda-Serie 
gelten gleichzeitig als Wertungsturniere 
im Rahmen der Meimberg Serie, so dass 
die teilnehmenden Herren die Gelegen-
heit haben sich bei 10 Turnieren ein gutes 
Polster für das Jahresfinale zuzulegen.

Ansonsten wird sich in der Meimberg 
Serie, die für alle Herren die mindes-
tens Handicap 36 haben, offen ist, wenig 
ändern. Bei allen Turnieren wird es für 
drei Sieger Reisegutscheine der Meim-
berg Reisebüros geben. Darüber hinaus 
erhalten insgesamt 9 Brutto- und  Net-
tosieger Silberpreise. Bei allen Turnieren 
wird umfangreich gecatert, gibt es ein 
opulentes Abendessen zur Siegerehrung 
und weitere Highlights. Nach dem vor-
läufigen Stand wird der Turnierplan wie 
folgt aussehen: 

1. Freitag, 4. Mai 2012	
    GC Telgte/Bruno-Gerding-Cup

2. Mittwoch, 23. Mai 2012	
   GSC Rheine-Mesum/ Hör-Liebe-Cup

3. Mittwoch, 13. Juni 2012
    GC Brückhausen/Hör-Centrum-Cup

4. Mittwoch, 4. Juli 2012
    GC Münsterland/ Medico-Cup

5. Mittwoch, 11. Juli 2012
    GC Aldruper Heide/Hi-&Hip-Cup

6. Mittwoch, 5. September 2012
    GC Telgte/Gents-Cup

7. Mittwoch, 12. September 2012
    GLC Nordkirchen/Eckerle-Cup

8. Montag, 26. September 2012 
    GSC Rheine-Mesum, Sandberg Invitational, Jahresfinale 

Die Ausschreibungen hängen rechtzeitig, 
dh. mindestens 2 Wochen vor Turnier-
beginn im jeweiligen Club aus. Anmel-
dungen sind für die Clubmitglieder im 
jeweiligen Club möglich. Externe Spieler 
melden sich über die Smash an:
Anmeldung: 0251/93 14 -63 (Fon)   -62 
(Fax) oder e-mail: info@ms-smash.de

Die Meimberg-Serie wird in diesem Jahr 
vom 3. Bruno-Gerding-Cup in Telgte eröff-
net. Das Foto zeigt den Sponsor mit den Sie-
gern 2011 Ladis Üveges, Thomas Schwarz 
und Hans Gerling (v.re.) � Bild: Hyper

Die 8. Sparda-Series wird in diesem Jahr wieder in Coesfeld eröffnet. Das Foto zeigt Sparda-
Vorstand Johann Kapl mit den Bruttosiegern 2011 Peter Kaczor, Sebastian Borgert und Rainer 
Wallraff (v.re.) � Bild: Hyper

8. Sparda Bank Series 
2012

Wie im Vorjahr wird die 8. Sparda Bank 
Series mit insgesamt sieben Turnieren 
eine Rekordzahl aufweisen. Das diesjäh-
rige Finale ist diesmal erstmalig in Coes-
feld vorgesehen. Die jeweils 8 bzw. 9 Sie-
ger/innen haben dabei die Gelegenheit 
sich bei jedem Vorturnier für das Jah-
resfinale zu qualifizieren. Bei den Spar-
da Turnieren selbst ist grundsätzlich nur 
eine einmalige Meldemöglichkeit vorge-
sehen, damit so möglichst vielen Damen 
und Herren die Gelegenheit gegeben 
wird an einem dieser beliebten Turniere 
mitzuspielen. Nur für den Fall der Fälle, 

dass die eine oder andere Veranstaltung 
nicht ausgebucht ist, können auch Mehr-
fachmeldungen abgegeben werden. Hier 
die Termine:

GLC Coesfeld:

15. Mai Damennachmittag
16. Mai Herrennachmittag
GC Aldruper Heide: 

19. Juni Damennachmittag
20. Juni Herrennachmittag
GSC Rheine-Mesum:

17. Juli Damennachmittag
18. Juli Herrennachmittag
G LC Coesfeld:

18. August gemeinsames Jahresfinale
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Golf-Spiel- und  
Aufnahmemöglichkeiten 

der Clubs
Spätestens zu Ostern, dem Saisonbeginn 
in den meisten Vereinen, stellt sich den 
Golfeinsteigern/innen die Frage, wie der 
Golfeinstieg am besten realisiert werden 
kann, was die Clubs von einander unter-
scheidet und welche Aufnahmekondi-
tionen im Münsterland herrschen? Auf 
den folgenden Seiten werden die meisten 
umliegenden Clubs vorgestellt,  auf den 
beiden letzten Seiten findet sich eine sta-
tistische Übersicht aller Clubs, die in der 
Smash redaktionell betreut werden.

Positiv, dass fast alle Clubs im Lesegebiet 
weiterhin ein einheitliches Greenfeeab-
kommen  haben. Nun, 2012 sind gegen-
über 2012 nur „leichte“ Anpassungen 
nach oben vorgenommen worden. Alle 
Clubs im Lesegebiet haben sich nunmehr 
darauf geeinigt, dass grundsätzlich an 365 
Tagen im Jahr zum  halben Greenfee ge-
spielt werden darf. Voraussetzung ist al-
lerdings, dass vor dem Spiel im jeweiligen 
Sekretariat nachgefragt werden muss, so 
dass der Club immer noch die Möglich-
keit hat, bei zu starkem Andrang an dem 
ein oder anderen Tag, keine Gastspieler 
zuzulassen.

In den von uns erfassten Clubs beträgt 
die Mitgliederzahl  2012 mittlerweile ca. 
9000 Golfer. Mit mehr als 1100 Mitglie-
dern ist der GSC Rheine-Mesum vor 
Münster-Wilkinghege und Tinnen der 
mitgliederstärkste Club im Lesegebiet. 
Das Münsterland ist insgesamt mit fast 
30 Plätzen und mehr als 15000 Golfern 
golferisch die pro Kopf dicht besiedelste 
Golfregion der Republik.

Welche Möglichkeiten bieten sich nun 
dem Golfeinsteiger in diesem Golfel-
dorado? Fast alle Clubs bieten Probe- 
bzw. Jahresmitgliedschaften und/oder 
Schnupperkurse an, um dem Golfein-
steiger die Qual der Wahl zu erleichtern. 
Auf den folgenden Seiten können Sie die 
unterschiedlichen Clubs vergleichen, auf 
Seiten 28ff auch zahlenmäßig.

Rheine-Mesum
-mr- Die Golfanlage Rheine/Mesum 
verfügt über eine ganzjährig geöffnete 
18 Loch Meisterschaftsanlage und eine 
9 Loch öffentliche Anlage. Hinsichtlich 
der Pflegequalität unterscheiden sich 
die beiden Golfplätze nicht. Ab einem 
Handicap von -36 sind Gäste auf der 18 
Loch Anlage herzlich willkommen. Für 
die 9 Loch öffentliche Anlage genügt die 
Platzerlaubnis - eine Mitgliedschaft ist 
nicht erforderlich. Ganzjährig bespielba-
re Sommergrüns sind für die Golfanlage 
Rheine/Mesum selbstverständlich. Der 
anerkannte Golfplatzarchitekt Chris-
toph Städler aus Münster hat den Platz 
entworfen. Die Schwierigkeiten der 
großzügigen Golfanlage sind gut über 
den Platz verteilt. Die großen und stark 
ondulierten Grüns erfordern ein gutes 
kurzes Spiel. 

Die Golfanlage präsentiert sich das gan-
ze Jahr über in einem perfekten Pflegzu-
stand.(doppelt) Die großzügig angelegte 
Drivingrange mit 60 Abschlagplätzen 
(alle Rasenabschläge mind. 100), davon 
sind 12 Plätze in 2 Abschlaghütten un-
tergebracht ist für alle Spielsituationen 
geeignet. Zudem stehen 2 Puttingrüns, 1 
Pitchinggrün, 3 Übungsbunker und eine 
3 Loch Übungsanlage den Golfspielern 
aller Spielstärken zur Verfügung.

Das großzügige Clubhaus wurde in den 
vergangenen Wochen komplett entkernt 

und komplett neu gestaltet und einge-
richtet. Der Wohlfühlcharakter wird 
Mitglieder und Gäste gleichermaßen 
überzeugen. Das bestehende Golfhotel 
mit derzeit 8 Zimmern wird bis Ende 
Juni 2012 um weitere 21 Zimmer ausge-
baut. 

Die Golfschule von PGA-Masterprofes-
sional Lars Rehbock bietet sowohl An-
fängern als auch Könnern interessante 
Trainingsmöglichkeiten. Neben einer 
Vielzahl von Einzel- und Gruppenange-
boten ist vor allem auch die technische 
Ausstattung der Golfschule exklusiv.
Neben zwei modernen Videosystemen, 
Sam PuttLab und der Bio Swing Ab-
schlagmatte gibt es seit dieser Saison auch 
als absolutes Highlight die K-Vest (drei-
dimensionale Schwunganalyse).Zusätz-
lich wird auch modernes Schlägerfitting 
mit im Golfschulprogramm angeboten. 
Aber auch räumlich vergrößert die Golf-
schule Lars Rehbock das Angebot. Über 
die Wintermonate wurde die Abschlag-
hütte in ein modernes Trainings- und 
Analyse Zentrum umgebaut.Darüber 
hinaus wurde mit dem „Golfers Fitness 
Point“ ein ganzjährig nutzbarer Indoor 
Golf Bereich mit integriertem Fitness 
Center im Kellerbereich des Golfhotels 
eingerichtet. Hier können Golfer unter 
Anleitung von Golf Physio Trainer Ni-
colas Caris gezielt an der Verbesserung 
der allgemeinen als auch der golfspezifi-
schen Fitness arbeiten.
Darüber hinaus werden Pilates-Kurse 
und Hot Stone Massagen angeboten. 
Zum Team der Golfschule gehören in 
diesem Jahr auch der Mentalcoach Da-
vid Nitescu und der Bereich der Ernäh-
rungsberatung wird ebenfalls besetzt.

Die wunderschöne Anlage des GSC Rheine 
aus der Vogelperspektive.
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Golfanlage Rheine/Mesum

Golfanlage Rheine/Mesum Gut Winterbrock • Wörstraße 201 • 48419 Rheine
Telefon (0 59 75) 94 90 • Fax (0 59 75) 94 91 • E-mail: info@golfclub-rheine.de • Internet: www.golfclub-rheine.de

Ganzjähriges Golf-Vergnügen

Erleben Sie erstklassige Sommergrüns auch im Winter – als Mitglied oder Gast. 

Die idyllisch gelegene Golfanlage Rheine/Mesum bietet Mitgliedern und 
Gästen eine 18 Loch Meisterschaftsanlage und allen Gästen ohne Clubmit-
gliedschaft eine öffentliche 9 Loch Anlage. Beide Anlagen sind von hohem 
qualitativen Niveau und sorgen für ein anspruchsvolles Freizeit-Vergnügen.

Die gepfl egte 27 Loch Golfanlage mit ihren großen und stark ondulierten 
Grüns erfordert ein gutes kurzes Spiel. Auf der großzügigen Drivingrange 
mit 60 Abschlagplätzen kann dank der Flutlichtanlage auch in den Winter-
monaten bis 20 Uhr geübt werden.

 Greenfee für Mitglieder unserer Kooperationspartner-Clubs:
 Mo.- Fr.:   22,50 €
 Sa./So.: 27,50 €

Für die Zeit vom 15. März bis 31. Oktober sind Startzeiten erforderlich.

Die Golfanlage im Überblick:

• 18 Loch Meisterschaftsanlage (ab Handicap 36 bespielbar)
• 9 Loch öffentliche Anlage (mit Platzerlaubnis bespielbar, auch ohne 
 Clubmitgliedschaft)
• Erstklassiger Anlagenzustand
• Ganzjähriges Spielen auf trockenen Fairways und Sommergrüns
• Drivingrange mit 60 Abschlagplätzen (zwölf in Abschlaghütten) und 
 Flutlichtanlage
• Golfhotel mit Clubräumen und Pro Shop

Die Golfschule Lars Rehbock bietet u.a. Einsteiger- und Fortgeschrittenenkurse 
mit qualifi zierten PGA of Germany Golfl ehrern.

PAMN709001 Golfclub Mesum AZ A4 RZ.indd   1 05.02.2009   12:37:01 Uhr
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& Beauty von

Styling

Exklusives Beauty-Erlebnis  

               – mitten in Münsters Innenstadt! 

Seit 20 Jahren genießen wir gemeinsam mit Ihnen Ruhe und Zeit 

für Beauty und Wellness. Testen Sie unsere individuelle Haar-

verlängerung und -verdichtung, exklusive Schneidetechniken, 

Beauty-Lounge oder unser interaktives Beratungssystem –

                            Wir freuen uns auf Sie!

Anzeige_SMASH_0409.indd   1 01.04.2009   19:59:26 Uhr

Di- Fr 10.00 - 20.00 h | Sa 10.00 - 18.00 h | Salzstraße 24 | 48143 Münster | Tel (02 51) 4 84 46 06 | www.frisör-hülya.de

Nordkirchen 
-es- Die Golfsaison 2012 wird -  nach 
dem Platzumbau in den Jahren 2010 und 
2011- nicht nur von den Nordkirchener 
Golfern, sondern auch von vielen Gäs-
ten, herbeigesehnt.Nach den strengen 
Wintertagen erholt sich der Platz auch 
langsam wieder und die Fairways und 
Grüns sind schon recht gut bespielbar. 
Die Märzsonne hat ihr übriges dazuge-
tan, sodass den ersten Turnieren im Ap-
ril nichts mehr im Wege steht. Die vielen 
zukunftsweisenden Erneuerungen, die 
dem Platz in den letzten zwei Jahren „ 
ein neues Gesicht“ verliehen haben, wur-

den inzwischen von allen Golfern gut an-
genommen. Der  Platz ist dadurch etwas 
schwerer in der Bespielbarkeit, denn die 
neu angelegten Teiche  und Bunker for-
dern die Golfspieler schon etwas mehr. 
Einige Bahnen sollten jetzt taktisch an-
ders gespielt werden. 

Die Charakteristik des Platzes ist aber 
geblieben, bzw. gleicht einer münster-
ländischen Parklandschaft, mit altem 
Baumbestand, bodenständigen Gehöl-
zen und einer Vielzahl von Obstbäumen. 
Der Terrasse lud – nach dem Umbau-  im 
letzten Jahr auch viele Gäste zum langen 
Verweilen ein und das Greenfeeaufkom-
men konnte der Golfclub, nach den gan-
zen Erneuerungen, auch als sehr positiv 
verzeichnen.

Nachdem der Golfclub schon im Jahr 
2010 als D2- Kaderstützpunkt vom 
Golfverband nominiert wurde, legten 
im Jahr 2011 der Pro, Carsten Heinz, 
und der Vize-Präsident, Jost Schulze zur 
Wiesche, ihren B- Trainerschein, mit gu-
tem Erfolg, ab. Dieses ist ein weiteres  
„ Aushängeschild“ für den Club, im Be-
reich der Trainingsmöglichkeiten.

Auf die Jugendlichen wird in dem „ fami-
liär“ geführten Club ein großes Augen-
merk gelegt. Neben dem guten Training 
fehlt natürlich auch nicht die „spieleri-
sche Variante“. Die Jugendlichen ver-
leben in den Sommerferien eine Woche 
im Feriencamp auf der Driving-Range, 
unternehmen gemeinsame Ausflüge und 
auch Grillabende. Deshalb ist das Inter-
esse von jungen Familien am Golfsport in 
Nordkirchen sehr groß, die ihre „Spröss-

Das Bermuda-Dreieck in Nordkirchen  
beginnt mit Bahn 12 (hier Blick von Tee 13 
auf das Grün der 12). � Bild: Hyper

Das Sekretariat ist vom 01. April bis zum 
31. Oktober täglich von 09:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet. Vom 01. November bis 31. 
März von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr.

Das Golfhotel Gut Winterbrock, das 
auch als Clubhaus genutzt wird, ist von 
April bis Ende Oktober  täglich geöffnet. 
In der übrigen Zeit ist Montag Ruhetag. 

Den aktuellen Wettspielkalender senden 
wir Ihnen auf Wunsch gerne zu, kann 
aber auch im Internet als PDF-Datei aus-
gedruckt werden.

Nähere Infos erhalten Sie unter Tel.: 
05975-9490 oder per E-Mail unter: 
info@golfclub-rheine.de Internetadresse: 
www.golfclub-rheine.de
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linge“ in guten Händen wissen.

Interessenten, die das Golfspielen ken-
nenlernen möchten, bietet der Club ein 
3-Monate-Schnuppergolfen an. In die-
ser Zeit können alle Clubeinrichtungen 
genutzt werden und es ist möglich, bei 
einem Golflehrer- gegen Gebühr- Trai-
ningsstunden zu nehmen. Leihschläger 
werden gestellt. Nach den drei Monaten 
kann sich der Interessent entscheiden, 
ob er in eine Vollmitgliedschaft einsteigt 
oder eine zeitlich befristete Probemit-
gliedschaft eingeht. Voraussetzung dazu 
ist, dass man nicht Mitglied in einem 
anderen Golfclub ist und noch keine 
Platzreife hat. Das 3- Monate-Schnup-
pergolfen kostet nur 100,00 € (inkl. einer 
Trainerstunde von 25 Min.). Weitere In-
fos zur Mitgliedschaft usw., erteilt ger-
ne die Clubsekretärin, Alexandra Haag. 
(Fon: 02596-91 91). Selbstverständlich 
sind auch im Internet unter www.glc-
nordkirchen.de alle Einzelheiten dazu 
einzusehen. 
Der Vorstand des Golfclub Nordkirchen 
wünscht allen Mitgliedern, Freunden und 
Gästen einen guten Einstieg in die Saison 
2012, mit vielen entspannten Stunden auf 
der schönen Anlage und freut sich über 
alle Golf-Einsteiger, die sich für das an-
genehme und sportliche  Miteinander im 
Golfclub Nordkirchen interessieren.

20 jähriges Jubiläum

-ml- Das Jahr 2012 ist für den Golfclub 
Münster-‚Tinnen e. V. ein ganz besonde-
res. In diesem Jahr feiert der Club sein 
20-jähriges Jubiläum, das vom 13. bis 19. 
August mit einer Jubiläumswoche auch 
gebührend gefeiert wird. Die Höhepunk-
te sind am Samstag, den 18. August, mit 
dem Jubiläumsturnier und anschließen-
dem Sommerfest und am darauffolgen-
den Sonntag mit einem Jubiläumsvierer.

Für seine Jugendarbeit wurde dem Golf-
club Münster-Tinnen eine ganz besonde-
re Ehre zu Teil. Der Deutsche Golfver-
band zeichnete Münster-Tinnen für seine 
hervorragende Jugendarbeit aus. Die Tin-
nener schafften es deutschlandweit in der 
Kategorie „Vorgabeverbesserung“ unter 
die besten fünf Clubs; lediglich Spitzen-
clubs wie St. Leon Rot liegen noch vor 
Tinnen. Andere traditionsreiche Teams 
wie das vom Düsseldorfer Golfclub oder 
der Hamburger Golfclub konnten über-
flügelt werden. Fünf Jugendliche der 
Landeskader NRW stammen inzwischen 

Tinnen

aus dem Golfclub Münster-Tinnen –da-
mit stellt Münster-Tinnen klar die meis-
ten in und um Münster! Auch in diesem 
Jahr wird allen Kindern und Jugendli-
chen wieder ein großes Programm ge-
boten. Neben verschiedenen Trainings-
gruppen, die alters- und leistungsgerecht 
zusammengestellt werden, und den be-
liebten Jugendturnieren lockt auch in 
diesem Jahr wieder ein Jugendcamp in 
den Sommerferien.

Tinnens Sekretariat präsentiert mit der 
Hiltruperin Vanessa Uphoff ein hübsches, 
neues Gesicht.
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Die Wettspielsaison hat auch ihre Höhe-
punkte zu bieten. In sportlicher Hinsicht 
sind dies natürlich die Golf-Stadtmeis-
terschaften am letzten August-Wochen-
ende, sowie die Clubmeisterschaften 
Anfang September. Daneben sind auch 
große Turniere wie der BMW Golfclub 
International 2012, der Brüggemann-
Cup oder der First Reisebüro Lückertz 
Golf-Cup 2012 wieder zu Gast in Tin-
nen. Außerdem werden auf der Anla-
ge in Münsters Süden Anfang Juli die 
Meisterschaften des Landes Nordrhein-
Westfalen in den Altersklassen bis 12 
und bis 14 ausgetragen. Auch  organisa-
torisch hat sich seit diesem Jahr einiges 
verändert. Der Golfclub hat die gesamte 
Golfanlage von der Betreibergesellschaft 
gepachtet und führt nun das operative 
Geschäft allein. Der im vergangenen Jahr 
gewählte Vorstand um Präsident Dr. Jens 
Hausmann ist nun allein verantwortlich 
für die Führung der Golfanlage. Auch 
personell hat sich einiges getan:  Die bis-
herige Clubsekretärin Brigitte Dötsch 
hat ihren wohlverdienten Ruhestand 
angetreten, wird dem Club aber als Aus-
hilfe während des Sommers weiter zur 
Verfügung stehen. Ihre Nachfolgerin 
Vanessa Uphoff, die nun im Sekretariat 
anzutreffen ist. Als neuer Headgreenkee-
per ist Uwe Mosch für den Golfplatz und 
dessen Pflege verantwortlich.

Auch in der Gastronomie gibt es mit 
dem Jahreswechsel ein neues Gesicht: 
Die gelernte Restaurantfachfrau Encieh 
Wiesmann hat die Führung des Club-
hausrestaurants von dem Ehepaar Palzer 
übernommen und öffnet nun täglich für 
die Golfer und ihre Gäste

Noch ein hübsches Gesicht: Tinnens neue 
Gastronomin Encieh Wiesmann

Coesfeld 
25 Jahre Coesfeld-

ein guter Grund zu feiern
-mk- Kaum zu glauben, aber es ist tat-
sächlich schon der 25. Geburtstag, der 
in diesem Jahr gefeiert werden kann; 

und gefeiert wurde bereits am 15. Januar 
beim Neujahrsempfang. Präsident Ulrich 
Bock  begrüßte 210 Mitglieder, um das 
Jubiläumsjahr „25 Jahre Golf- und Land-
club Coesfeld“ einzuläuten. 

Der GLC-Coesfeld hat sich in den 25 
Jahren seit seiner Gründung zu einer 
ambitionierten Golfanlage entwickelt. 
Als ein golferisches Juwel wird diese 18- 
Loch-Golfsportanlage, im westlichen 
Münsterland, bereits von vielen Golfern 
der Republik geschätzt. Ihr landschaft-
licher Charme und ihr sportlicher An-
spruch werden gleichermaßen anerkannt 
und gelobt. Die Anlage umfasst ein Ge-
lände von ca. 70 ha, inklusive ökologi-
scher Ruhezonen mit vielfältiger Flora 
und Fauna.  Die clubeigene 18-Loch-
Anlage ist golftechnisch sehr anspruchs-
voll; ist aber so angelegt, dass auch An-
fänger und weniger gute Spieler diese 
ohne Frust bewältigen können. Fast an 
jeder Spielbahn kommt Wasser ins Spiel 
und bietet so auch versierten Golfern, 
zusammen mit weiten Bunkern, echte 
sportliche Herausforderungen. Zudem 
bietet eine großzügige Driving Range, an 
die ein sechs Löcher Kurzplatz grenzt, 
Golfanfängern, Fortgeschrittenen und 
Spitzenspielern beste Trainingsmöglich-
keiten.

Genießen Sie die besondere Gastfreund-
schaft eines Clubs, in dem man sich 
gleich von der ersten Stunde an daheim 
fühlt.  Erleben Sie die einmalige Atmo-
sphäre eines sportlichen Vereins, in wel-
chem Mitglieder und Gäste bei mehr als 
100 Turnieren im Jahr die Gelegenheit 
haben, sich im fairen Wettkampf zu mes-
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Golf- und Landclub Coesfeld e.V.
Stevede 8a

48653 Coesfeld
Tel. 0 25 41 - 59 57

info@golfclub-coesfeld.de
www.golfclub-coesfeld.de

»Einer der reizvollsten Plätze im Münsterland«

GOLF- & LANDCLUB COESFELD
Der GLC-Coesfeld hat sich in den 25 
Jahren seit seiner Gründung zu einer 
ambitionierten Golfanlage entwickelt. 

18 Bahnen/Par 73 plus 6 Übungsbahnen, 
eine großzügige Drivingrange und das 
Clubhaus mit einladender Terrasse bieten 
den Rahmen für sportlich, erholsame 
Stunden. 

Ob Anfänger oder Singlehandicapper 
– alle fi nden auf den gepfl egten und 
abwechslungsreichen Spiel bahnen ihre 
Herausforderungen.

Der Platz, mit seinen Fachwerkgebäu-
den, fügt sich dabei harmonisch in die 
Münster länder Parklandschaft ein.

Die vielfältige Flora und Fauna in den 
zahlreiche Teichen, Tümpeln und Wall-
hecken unterstreichen die engagierte 
Arbeit des Clubs. 

Das alles wird abgerundet durch eine 
unkomplizierte, familiäre Atmosphäre. 

Überzeugen Sie sich selbst!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Aldruper Heide
Der freundliche Landclub 

verstärkt sein Lächeln

-hdr- Da tut sich vieles im Golf-Club 
Aldruper Heide. Der 2011 gewählte Vor-
stand hat deutliche Signale gesetzt.
Der Golfplatz liegt verkehrsgünstig an 
der B 54 Greven-MS, ist landschaftlich 
reizvoll, besitzt eine abwechslungsreiche 
Bahnenführung und lohnt auch eine wei-
tere  Anreise. Die einzigartige Lage auf 
dem sandigen Eschrücken des Emstals 
ermöglicht es, dass auf dem Platz ganz-
jährig gespielt werden kann und selbst 
stärkere Regenfälle kaum Spuren hinter-
lassen. Den ganzen Winter über waren 
die Bahnen gut bespielbar und selbst 
die Sommergrüns blieben durchgehend 
geöffnet, was natürlich viele Golfspieler 
aus der näheren und weiteren Umgebung 
anlockte, um während der kalten Jahres-
zeit nicht auf ihren Sport verzichten zu 
müssen. 
Parallel dazu hat das Greenkeeper-Team 
ganze Arbeit geleistet und neben der 

sen und an der persönlichen Spielvorgabe 
zu arbeiten. Spieler, die weniger Interes-
se an Turnieren haben, finden dennoch 
mehr als ausreichend Möglichkeiten, eine 
Privatrunde alleine oder mit Freunden zu 
spielen.
Das Clubhaus im Fachwerkstil fügt sich 
harmonisch in die 18- Loch Anlage ein 
und bildet den Mittelpunkt des Cluble-
bens. Genießen Sie von der wunderschö-
nen und großzügigen Terrasse, den Blick 
über die Golfanlage die mit zu den reiz-
vollsten des Münsterlandes zählt. Unsere 
Gastronomie bietet Ihnen traditionelle 
Gastfreundlichkeit mit leichter italieni-

scher Küche bis zu westfälischen Spezi-
alitäten. Hier werden Sie sich ebenfalls 
rundherum wohlfühlen.

Überzeugen Sie sich selbst! Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.

Das gibt es nur in Coesfeld: Ein Bunker, der 
im Wasserhindernis endet (Bahn 1).
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FUSSORTHOPÄDIE
M E D I C A L L I N E

TRIactive.
Die 3-Zonen-Einlagen mit fließendem

Übergang unterschiedlicher Funktions-

bereiche. Für die Anforderungen in Beruf

und Freizeit bis hin zum Leistungssport.

TRIactiverun

TRIactivewalk

TRIactiveplay

TRIactive

NEU

Ausdauernd. Kraftvoll. Leistungsstark.

TRIactive

TRIactive_TZ_Mater_2sp  31.03.2006  9:06 Uhr  Seite 2

ORTHOPÄDIE - TECHNIK

Masiak & Koch

Bahnhofstraße 10 · Tel. 4 55 39

www.masiak-koch.de

Typisch für Aldrup 
ist die wunderschö-
ne Heidelandschaft 
entlang der Spiel-
bahnen.

alljährlich notwendigen Vorbereitung 
des 18-Loch-Platzes und des Übungs-
bereiches auf die neue Saison auch ei-
nen Baumbeschnitt vorgenommen und 
dadurch manchen verborgenen Reiz 
des Parcours wieder zum Vorschein 
gebracht, der durch den kontinuierli-
chen Baumwuchs unmerklich verdeckt 
worden war. Spieler aller Spielstärken 
werden diese Maßnahmen zu schätzen 
wissen, denn das eigene Spielerleben 
wird dadurch auf dem wie im Vorjahr 
erstklassig gepflegten Platz nachhaltig 
vertieft. Zu den Vorzügen der Anlage 
gehört, dass die landschaftsbedingte or-
ganische Belastung für Spieler im mittle-
ren Bereich liegt und auch für Senioren 
bestens geeignet ist. Gleichzeitig gibt es 
vielfältige sportliche Herausforderungen 
für jeden Spieler. 
Diejenigen, die im Winter auf dem Platz 
gespielt haben, und die, die es mit dem 
beginnenden Frühling wieder dorthin 
gezogen hat, konnten verfolgen, wie das 
Clubhaus fast vollständig umgebaut wur-

de. Inzwischen ist die Bautätigkeit in der 
Rekordzeit von drei Monaten beendet, 
so dass die Räumlichkeiten wieder un-
eingeschränkt genutzt werden können, 
auch wenn die offizielle Eröffnung erst 
für den 19.- 20. Mai 2012 vorgesehen ist. 
Neben einem aus Golfer-Sicht abwechs-
lungsreichen sowie bestens gepflegten 
Platz bietet der Golf-Club Aldruper 
Heide seinen Mitgliedern und Gästen 
jetzt auch ein Clubhaus, das sich den 
Ankommenden einladend präsentiert, 
im Sanitärbereich zeitgemäßen Anfor-
derungen entspricht und in der Gastro-
nomie genügend Raum auch für größe-
re Veranstaltungen bereit stellt. Damit 
kann der Club seinen vorderen Platz in 
der Reihe der Golfclubs im Münsterland 
nachdrücklich stärken. 
Nach einer erlebnisreichen Runde kann 

man auf der sonnigen Terrasse des Club-
hauses oder bei weniger gutem Wetter 
am Kamin  das Spiel gemeinsam mit sei-
nen Spielpartnern noch einmal im Kon-
junktiv durchspielen und die Erfolge fei-
ern. In der freundlichen Clubatmosphäre 
der total umgestalteten Räume sind alle 
zu jeder Jahreszeit gut aufgehoben. Der 
Wirt der Gastronomie Antonino (Toni) 
Allegro, serviert, was das Wohlbefinden 
vor oder nach dem Spiel fördert. Unter-
stützt wird er dabei von seinem Team, 
das den Golfern ihre Wünsche gern 
erfüllt. Neben den Angeboten aus der 
Stammkarte werden jahreszeitliche Ge-
richte angeboten.
Der gut sortierte Proshop, der in den 
neuen Räumen ebenfalls einen neu-
en Platz gefunden hat, bietet neben der 
Möglichkeit, die eigenen Golfutensilien 
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zu vervollständigen, mit seinen Son-
derangeboten auch die Gelegenheit, die 
Ausrüstung auf einen neuen Stand zu 
bringen oder das Outfit aufzupeppen.
Die Aufmerksamkeit der Servicemitar-
beiter passt zum „freundlichen Land-
club“. Die freundliche Atmosphäre im 
Club bestimmen seine sportlich und 
gesellig orientierten Mitglieder mit ihrer 
Offenheit gegenüber Gästen.
Mit dem Umbau des Clubhauses ist in 
der Aldruper Heide das freundliche Lä-
cheln noch breiter geworden. Hier kön-

nen die  Mitglieder des Clubs wie seine 
Gäste den täglichen Stress gegen Zufrie-
denheit und Wohlbefinden eintauschen 
und auf ihren Golfrunden den Alltag 
einfach vergessen.
Öffnungszeiten der Gastronomie: ab 
April 2012 Di. – So.  ab 11:00 Uhr

-bo- Münsters traditionsreichster und 
mit tausend Mitgliedern größter Golf-
club hat sich für die kommenden zwei 
Jahre viel vorgenommen. Die Vorberei-
tung zum 50jährigen Jubiläum im Jahre 
2013 sind bereits in vollem Gange. Schon 
in der gerade anlaufenden Saison setzt 
Wilkinghege mit dem Komplettumbau 
des Clubhauses ein Ausrufezeichen. 
Wenn am 15. April das neue Clubhaus 
offiziell den Mitgliedern übergeben wird, 
gibt es einiges zu bestaunen. In Wilking-
hege werden solche Dinge gründlich er-
ledigt: Eine Verdopplung der Kapazitä-
ten im Bereich Umkleiden trägt endlich 
den Interessen der Mitglieder und Gäste 
Rechnung. Auch im Restaurant wurde 
deutlich mehr Platz geschaffen. Den Um-
bau hat das Architektenbüro Gellenbeck 
geplant  umgesetzt, das auch den ersten 
Umbau vor zwei  Jahrzehnten geleitet 
hat. Und stilistisch setzt Wilkinghege 
bei der Inneneinrichtung unübersehbare 
Akzente: Der international renommierte 
Top-Designer Dieter Sieger hat bei der 
Innenarchitektur Hand angelegt und 
mit seiner typischen Handschrift aus 
hochwertiger Geschmackssicherheit und 
mutiger Farbgebung aus dem kleinen 
Wilkingheger Bauernhaus ein Vorzeige-
objekt der münsterländischen Golfkul-
tur gemacht.
 
Wie gesagt, seit 49 Jahren wird in der 
Parklandschaft am Schloss Wilkinghe-
ge Golf gespielt. Und der Platz gilt als 
einer der schönsten im Lande. Immer 

Wilkinghege



22

Burgstraße
Inhaber: Christopher Stavermann e.K.

Burgstraße 31/Ecke Geiststraße · 48151 Münster
Telefon: 0251-52427

10% auf alle Einkäufe über 10 Euro*
*Ausgenommen Umsätze mit verschreibungspflichtigen Arzneimitteln und Rezeptgebühren.

25 Jahre Golfclub 
Brückhausen

-rr- Der Golfclub Brückhausen ist für die 
neue Saison gewappnet und freut sich
bereits auf ein erfolgreiches Sportjahr. 
Als Höhepunkt ist das GCB-Jubiläum 
zu nennen, denn der Club feiert im Mai 
2012 sein 25-jähriges Bestehen. Hierzu 

wird eine Chronik aufgelegt, die zur Zeit 
von einem Redaktionsteam, bestehend 
aus Mitgliedern des Golfclubs, erarbeitet 
wird.

Die Clubgastronomie wurde Anfang die-
ses Jahres von einem neuen Pächterpaar 
über-nommen: Friederike Wellnitz und 
Samy Ben Salah werden sich als junges, 
motiviertes Team mit neuen Ideen um 
das Wohl der Gäste kümmern. Unter-
stützt werden sie dabei durch Koch Ale-
xej Richert. “Eine hohe Qualität, Frische 
und Kreativität sei die Maxime”, unter-
strichen Beide unisono. Auch die Kom-
munikation zu den Mitgliedern ist ihnen 
sehr wichtig.  
Die Gastronomie ist täglich - außer Don-
nerstag - ab 11 Uhr geöffnet.

Pünktlich zur Saisoneröffnung gab es für 
die Mitglieder neugestaltete Bag-Tags, 
quasi als Erkennungszeichen der Club-
Mitgliedschaft. Eine weitere Neuerung 
ist der Internetauftritt
des Golfclub Brückhausen: Eine kom-
plett neue Gestaltung erweitert und er-
leichtert die
Nutzung für die User und lädt förmlich 
zu einer visuellen Reise durch unseren 
Golfclub ein.

Eine neue Toiletten-Außenanlage ent-
steht zur Zeit zwischen den Bahnen 5 
und 6,  damit wird ein vielfacher Wunsch 
unserer Mitglieder erfüllt und auch ein 
weiterer Service für die Golf-SpielerIn-
nen angeboten.

Am Sonntag, dem 6. Mai 2012, gibt es 
wieder für alle Golfinteressierten, aber 
auch für die, die es werden wollen, einen 
“Tag der offenen Tür! Jeder hat hier die 
Gelegenheit, sich über den Golfsport, 
aber auch über die wunderschöne Anlage 
des heimischen Golf-Clubs zu informie-
ren. Kompetente Clubmitglieder werden 
die Besucher begleiten und informieren. 
Darüber hinaus hat jeder die Gelegen-
heit, mit einem Golfcart über die Anlage 
gefahren zu werden, um sich einen Ein-
druck über die Beschaffenheit und Grö-
ße eines Golfplatzes machen zu können.

Das neue Pächterpaar der Gastronomie des 
Golfclub Brückhausen: (v.links) Samy Ben 
Salah und Friederike Wellnitz werden un-
terstützt vom Koch Alexej Richert.

wieder wurden Verbesserungen verwirk-
licht. So auch in diesem Jahr: Drei Grüns 
wurden erneuert, die Teiche freigelegt 
und viele Details verbessert.  Ansonsten 
bleibt Wilkinghege aber „ganz der Alte“, 
nämlich ein Platz, der die Ausübung des 
Golfsports in einer unverfälschten müns-
terländischen Parklandschaft mit Wall-
hecken, Seen und Bachläufen ermöglicht. 

Neue Mitglieder sind willkommen, eine 
zeitgemäße Beitragsordnung bietet ver-
schiedene Möglichkeiten des Engage-
ments. Sportlich steht Wilkinghege auf 
hohem Niveau. Zwei Professionals und 
zwei Jugendtrainer organisieren den in-
tensiven Trainingsbetrieb. Ein ProShop 
(Golf Total) versorgt den Golfer mit 
Ausrüstung und modischer Kleidung. 
Die überdurchschnittliche Gastronomie 
unter der Leitung von Bettina und Thors-
ten Hessfeld hat zu Recht einen Ruf weit 
über die Mitgliederkreise hinaus.
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Die Trainer des Clubs werden den Besu-
chern die Möglichkeit bieten, auch mal 
den Golfschläger selbst in die Hand zu 
nehmen, um den Golfschwung zu spüren 
und den Ball
einmal zur Probe zu  schlagen. Die Gäste 
werden mit  ganz  neuen und bleibenden 
Eindrücken nach Hause gehen.

Die Spieler und Spielerinnen haben be-
reits jetzt schon einen tollen Eindruck 
über den Platz, der sich jetzt bereits - vor 
Beginn der Saison - in einem außeror-
dentlich guten Zustand befindet.
Die Investitionen der letzten Jahre in den 
Platz haben sich mehr als bewährt, und 
den Greenkeepern kann man ein großes 
Lob für die gute Pflege aussprechen.

Der sportliche Ausblick: Insgesamt zwei 
Jungseniorinnen- und sechs Jungsenio-
ren-
Mannschaften nehmen in diesem Jahr an 
den Ligaspielen teil. Die im letzen Jahr 
intensivierte Jugendarbeit soll in 2012 
fortgesetzt werden. In 2011 z.B. ver-
blüfften die Minis durch tollen Sport 
und großen Erfolg in ihren Spielen. Die 
Jugendlichen waren in ihrer Spielklasse 
ebenso erfolgreich und beendeten mit 
einem 3. Platz in der Jugendliga Gruppe 
A Münsterland. Insgesamt steht die Ju-

gendarbeit in 2012 mit der Zielsetzung, 
den Jugendspielern durch Spaß am Spiel 
und Freude an der Leistung das erfolg-
reiche Golfen zu vermitteln. In diesem 
Jahr soll das Training weiter ausgebaut, 
das Trainings-Equipment erweitert aber 
auch die Spielmöglichkeiten erhöht wer-
den.

Da kann man nur allen aktiven Spielern 
und Spielerinnen eine gute und erfolgrei-
che Saison wünschen.

Neue Bahnen dürfen ab 
Ostern bespielt werden

-hoko- Mit dem Ostervierer, gesponsert 
von den Meimberg-Reisebüros, beginnt 
im Golfclub Telgte am Ostermontag die 
Turniersaison 2012. Das besondere: Erst-
mals – abgesehen von den Clubmeister-
schaften 2011 – werden die dreieinhalb 
neuen Spielbahnen einbezogen, denn die 
Witterung der letzten Wochen hat das 
vor 12 Monaten eingesäte Gras dort gut 
wachsen lassen.

Rund 80 Turniere, darunter viele 9-Loch-
Anfänger- bzw. -after-work-Wettspiele, 
hat Spielführer Oliver Weickum für 2012 
terminiert. Er hofft, dass dieses Angebot 
auch wegen der reizvollen neuen Spiel-
bahnen, konzipiert und designt durch 
den kanadischen Golfarchitekten Tony 
Ristola, auf große Resonanz von Mitglie-
dern und Gästen stößt (Fast alle Turniere 
sind offen ausgeschrieben). 

Ein neues Bag-Tag für die GCB-Mitglieder. 
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„Vater“ der Erweiterung der 1991 ge-
bauten Telgter Golfanlage ist Noch-
Clubpräsident Theo Beisenkötter. Ohne 
dessen „Drive“ wäre es nicht denkbar, 
dass vor den Toren Telgtes in absehba-
rer Zeit sogar eine 18-Loch-Anlage Re-
alität werden wird. „Natürlich,“ sagt er, 
„wünschen wir uns auch für dieses Jahr 
einen Schwung neuer Mitglieder, ob sie 
nun aus der näheren Umgebung oder aus 
den nur 15 Minuten entfernten östlichen 
Stadtteilen Münsters kommen. Gut Ha-
hues wird in absehbarer Zeit jedenfalls 
einer der interessantesten Golfplätze des 
Münsterlandes sein.“ Beisenkötter tritt 
bei den Neuwahlen auf der Mitglieder-
versammlung am 17. April nicht mehr an.

Schnupperkurse laufen  
wieder an

Wer übrigens auf Gut Hahues mal ein 
bisschen Golf „schnuppern“ möchte, 
kann dies auch in dieser Saison zu unver-
änderten Konditionen als Probemitglied: 
Für 69 € darf man an einem einmonatigen 
Einsteigerkurs teilnehmen (bei Bedarf 
mit Leihschlägern), für zwei weitere Mo-
nate (Aufbaukurs) werden zusammen 80 
€ fällig. Drei Monate sollten bei regel-
mäßiger Teilnahme am Gruppentraining 
und gelegentlichem zusätzlichen Üben 
auf der Drivingrange ausreichen, die 
Platzreife zu erlangen, womit einem be-
schwingten Start in den Golfsport nichts 
mehr im Wege stünde.
Nähere Informationen gibt es im Telgter 
Clubsekretariat unter Tel. 0 25 04/7 23 
26.

Gemütliche Einkehr: Das Clubhaus von Gut 
Hahues zu Telgte lädt Mitglieder und Gäste 
zum Verweilen ein.

Mercedes Benz unter-
stützt Turnierserie

-hd- Zwei Turnierserien prägen den 
Wettspielkalender in Warendorf: Der 
„Grand Slam“ mit vier Major-Turnieren 
und der „After-Work-Golf-Cup“, der in 
diesem Jahr exklusiv von Mercedes-Benz 
unterstützt wird und von Ende April bis 
Anfang September an 20 Montagen je-
weils ab 18 Uhr über 9 Löcher vorgaben-
wirksam nach Stableford durchgeführt 
wird. 
Am 23. April wird der AWG-Cup ge-
startet. Neben den Tagessiegen in Wa-
rendorf werden die Stablefordpunkte für 
bundesweite und regionale Ranglisten 
herangezogen; die Besten erhalten zum 
Abschluss zusätzliche Preise. Außerdem 
werden jede Woche unter den Teilneh-
mern wertvolle Preise verlost. Dazu gibt 
es die „Warendorf-Wertung“. Dazu wer-
den die besten fünf Ergebnisse addiert 
und Brutto-, Netto- und Damensieger 
extra belohnt. Meldeschluss für diese 
Turnierserie ist jeweils am Spieltag um 
14 Uhr (Tel. 02586-1792).
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Harkampsheide 5 · 48291 Telgte · Tel.: 02504 72326

Fax: 02504 72321 · E-Mail: sekretariat@golfclub-telgte.de

693!

Erleben Sie die Faszination Golf in einer einmaligen At mos  phäre! Natur pur abseits des lästigen Straßen-

lärms und der Hektik des Alltags. Hier können Sie die urwüchsige Land schaft mit altem Baumbestand 

und natürlichen Wasser  hinder nissen genießen, im Rahmen eines 

Verlängerungsmöglichkeit: Sie brauchen mehr Zeit, um Ihre Ent scheidung für den Golfsport zu treffen? 

Kein Problem: Im Aufbaukurs* können Sie für weitere 5 80,– volle 2 Monate dranhängen! 

Besuchen Sie uns doch einfach mal! Unsere Website oder unsere Club sekretärin 

verraten Ihnen, wie Sie am schnellsten zu uns ge langen: www.Golfclub-Telgte.de

* nur in Verbindung mit dem Einstiegskurs

IHR PERFEKTER GOLFEINSTIEG:
                            GOLFEN IN TELGTE FÜR

DGV-Platzreife bei 

3-Monats-Kurs möglich!

1-monatigen Einstiegskurses für nur 5 69,–  bei folgenden Leistun gen: 

Kursbeginn jeweils am 1. Dienstag im Monat • zweimaliges Gruppentraining pro Woche 

Leihschläger • Benutzung aller Übungsanlagen • Möglichkeit zum Einzelunter richt

Am 28. April fällt in Warendorf auch 
der Startschuss zum 1. Major-Turnier. 
Dieser Auftakt zum „Grand Slam“ – vier 
offene Wettspiele - wird als Zählspiel 
von den Abschlägen „blau“ und „oran-
ge“ ausgetragen. Unter dem Titel „Rei-
fenPott-Rekordjagd“ nehmen die Golfer 
den Platzrekord in Warendorf in Angriff, 
er steht von blau und orange bei 79 Schlä-
gen. Ein neuer Rekord wird bei diesem 
offenen Turnier mit einem Extrapreis 
belohnt – insgesamt ist das ReifenPott-
Wettspiel mit vielen wertvollen Preisen 
ausgestattet.
Ein ganz besonderer Termin für die Wa-
rendorfer Golfer wird im Sommer gefei-
ert. Denn genau vor 25 Jahren wurde der 
Golfplatz an der Ems eingeweiht, damals 
nach langen Jahren des Stillstands als ers-
te neue Anlage im Münsterland, die dann 
einen ordentlichen Schub in der Golfent-
wicklung der ganzen Region ausgelöst 
hat.
www.warendorfer-golfclub.de 

Gelungener Frühstart  
in die Saison

Der Frühstart ist gelungen. Die Waren-
dorfer Golfer konnten im Golfpark Hei-
dewald bereits am 1. Sonntag im März das 
erste vorgabenwirksame Turnier durch-
führen und damit wiederum ein Zeichen 
setzen. Bei guten Platz- und Wetterbe-
dingungen wurden nicht nur die ersten 
Sieger gekürt, sondern auch die ersten 
Handicaps verbessert. Mit 78 Schlägen 
sicherte sich Joe Fernandes (GP Hamm) 
den Sieg in der Bruttowertung, mit 4 un-
ter Par gelang Udo Sichelschmidt (GP 
Heidewald) der Nettoerfolg. Das beste 
„Damenbrutto“ erreichte Elvira Spiller 
(GC Arenshorst) mit 87 Schlägen. 

Golfpark Heidewald

Sieger 2011 der Warendorf-Wertung beim 
AWG-Cup, Christian Hudson (r.) und Tur-
nierleiter Holger Dieckmann.
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Wir haben

das moderne

lückenlose

Programm:

Alle Versiche-

rungen, die

man braucht.

Lebens-,

Kranken-,

Sach-Ver-

sicherungen

Sudmann GmbH
48167 Münster-Wolbeck

An der Vogelrute  33 · Telefon (0 25 06) 23 12

mehr als eine Versicherung

Die
Continentale

Die Sieger des 1. vorgabenwirksamen Tur-
niers 2012 (v. l.) Udo Sichelschmidt (net-
to), Elvira Spiller (Damenbrutto) und Joe 
Fernandes (brutto).

Das bewährte Turnierprogramm im 
Golfpark Heidewald wird auch 2012 
fortgeführt: Immer am letzten Sonntag 
im Monat wird vorgabenwirksam ab 10 
Uhr gespielt – mit Preisen für in Brutto-  
und Nettowertung sowie einem Damen-
Sonderpreis. Gästespieler sind willkom-
men, der Meldeschluss ist jeweils am 
Mittwoch vor dem Turniertermin. Auch 
das besondere Schulungsprogramm für 
Einsteiger wird wieder aufgenommen. In 
einem Gruppenkurs über 4x90 Minuten 
wird den Teilnehmern die Platzfreigabe 
für den Golfpark Heidewald vermittelt. 
Der nächste Kurs läuft am 14., 15. und 
21. April. Infos unter 02586-1792.
www.golfpark-heidewald.de     

Münsterland (Bagno)
-gah- Der Golfclub Münsterland hat seit 
60 Jahren sein ganz eigenes Profil.
Es ist die besondere Mischung aus einer 
gepflegten Golfanlage, der professionel-
len Betreuung durch Management und 
Pro, sportlich interessanten Turnieren 
für jede Handicap-Klasse und einer  
Clubatmosphäre, die ganz im Zeichen 
aller Generationen steht.
Dieses Miteinander von jung und älter 
findet sich im Turniergeschehen eben-
so wieder, wie beim Training und den 
Clubfesten.

Mit bester Verkehrsanbindung über die 
nahegelegene B45 ist der Club im Bag-
no schnell und problemlos zu erreichen. 
Mit der Einfahrt in das historisch be-
deutungsvolle Bagno-Waldgebiet ist der 
Alltag schnell vergessen. Den Spielern 
offenbart sich die parkähnliche Kulis-
se vom Abschlag 1 bis 9. Der Blick auf 
das Schloss, insbesondere auf der Bahn 
3 und 4, gibt dem gesamten Spiel immer 
wieder seine besondere Atmosphäre. Re-
lativ neu sind die Spielbahnen 5 und 6, die 
nach aufwändigem Neubau ab 2003 der 
Anlage ein neues, interessantes Gesicht 
verliehen haben.

Startzeiten müssen Golferinnen und 
Golfer nicht buchen. Für Erwachsene 
und Jugendliche gibt es jeweils zu Sai-
sonbeginn von März bis Juli preisgüns-
tige Schnupperangebote. Probemitglied-
schaften über 3 Monate sind jederzeit 
problemlos zu buchen. Jugendliche sind 
ganz besonders zum Golfspiel eingela-
den - auch dann, wenn ihre Eltern nicht 
im Club Mitglied werden wollen. Der 
Golfclub Münsterland bietet hier För-
dermöglichkeiten an. Infos zu Terminen 
und zum Spielbetrieb erhalten Sie auf 
der Internetseite http://www.gc-muens-
terland.de oder zu den Geschäftszeiten 
unter Telefon
02551 – 83 35 50, Fax 02551 – 83 35 55.
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wenn’s um Ihre Reise geht…

REISEAGENTUR MEIMBERG
12x im Münsterland www.meimberg.de

RHEINE
059 71/5 10 25

GRONAU
0 25 62/39 28

EMSDETTEN
0 25 72/30 59

BORGHORST
0 25 52/37 13

COESFELD
0 25 41/7 00 77

LÜDINGHAUSEN
0 25 91/5 07 30 83

MÜNSTER
02 51/41 76 10
02 51/48 48 20
02 51/1 44 78 00

FMO
0 25 71/94 43 70

HAVIXBECK
0 25 07/9 86 60

SENDEN
0 25 97/ 69 67 10

Seit 2005 besteht eine Kooperation mit 
dem Golfclub Tecklenburger Land un-
ter dem Motto: “2 mal 9 ist mehr als 18”. 
Alle Vollmitglieder beider Clubs kön-
nen, ohne zusätliche Kosten, auf dem 
jeweils anderen Golfclub spielen. 

Wolfgang Huge sive  
Huwe ist  neuer Präsident  

-aw- Dass  die Mitgliederversammlung 
2012 im Golfclub Münsterland mit  ei-
nem besonderen Ereignis verbunden 
war, zeigte sich  an der Vielzahl der  Teil-
nehmer. Als Top 10 der Tagesordnung 
standen nämlich die Vorstandswahlen 
auf dem Programm. Also war der Saal 
proppevoll und Präsident Atchison 
hocherfreut. In seiner Ansprache lobte er 
die gute Zusammenarbeit und den hohen 
Einsatz  des scheidenden Vorstands. Sein 
herzlicher Dank galt  dem Sekretariat 
und all jenen, die sich in vielfacher Form 
engagieren, besonders ausgedrückt durch 
schöne Blumengrüße. Der vorbildliche  
Einsatz der Greenkeeper wurde ebenfalls 
hervorgehoben. Die Ausführungen des 
Schatzmeisters bezeugten ein sehr gut 
bestelltes Haus, aber auch die Ergebnisse 
der übrigen Ressorts  wurden mit Beifall 
bedacht. 

Dann knisterte es im Clubhaus, denn der 
große Augenblick nahte. Wolfgang Huge 
sive Huwe, als Anwärter für das Präsi-
dentenamt stellte sich vor und machte 
das neugierige Publikum mit seinem 
Vorstandsteam bekannt. Daran sollte 
nicht gerüttelt werden.  Auf Antrag fand 
geheime Wahl für die wichtigen Posten 
statt. Wolfgang Huge wurde mit großer 
Mehrheit gewählt und nahm die Heraus-
forderung an. Es folgten rege  Diskussio-
nen, weil zwei Personen nicht anwesend 
waren. Schließlich bestätigte die Ver-
sammlung alle vorgesehenen Mitglieder 
für ihre Posten.   Und so setzt sich das 
Team zusammen: Franz Birkenfeld – Vi-
zepräsident, Albert Hundehege – Schatz-
meister, Holger Jansen – Spielführer, Ga-
briele Blomberg – Schriftführerin, Heinz 
Heitmann – Platzwart,  Peter Meinders 
– Jugendwart und Internet Beauftragter,  
Malcolm Grant,  Joachim Ebbing,  Helga 
Franke – Beisitzer für spezielle Aufga-
ben.

Der neu Bagno-Vorstand.
unten: Heinz Heitmann, Wolfgang Huge,  
Helga Franke, Peter Meinders
oben: Albert Hundehege, Joachim Ebbing, 
Malcolm Grant, Holger Jansen (v.li.). Bild 
und Bericht: Annette Wiemeyer
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Weitere Optionen
Nicht ausführlich vorgestellt, aber für 
den interessierten Golfeinsteiger mögli-
cherweise interessant:

Direkt in St. Mauritz an der Warendorfer 
Strasse befindet sich die „Pitch & Putt“- 
Anlage von Pro Christian Heuveldop. 
Die Anlage hat eine Driving-Range, 
weitere Übungsmöglichkeiten und ei-
nen 9-Loch Kurzplatz, ideal geeignet für 
Anfänger, die sich clubmäßig noch nicht 
festlegen möchten.

Seit 2 Jahren kann man „Golfen in Hil-
trup“. Die 9-Loch-Anlage befindet sich 
gegenüber des 1.TC Hiltrup an der West-
falenstraße. Auch hier gibt es Pros und 
Übungsmöglichkeiten. Jahresmitglied-
schaften sind möglich.

Im Osten hinter Freckenhorst findet sich 
die wunderschöne 18-Loch-Anlage von 
Schloss Vornholz mit bester Infrastruk-
tur.

Auch im Norden kann in Ladbergen 
auf einer kleinen 9-Loch-Anlage gegolft 
werden. Ein paar Kilometer weiter in 
Tecklenburg befindet sich ein Kleinod 
von 9-Loch-Golfanlage. Der GC Teck-
lenburger Land ist einer der ältesten und 
traditionsreichsten Plätze der Region. 
Noch weiter nördlich befinden sich mit 
Habichtswald (Velpe), Dütetal und dem 
Osnabrücker GC weitere edle Plätze im 
Angebot.

Im Süden befinden sich mit dem GC 
Wasserschloss Westerwinkel (zwischen 
Ascheberg und Werne), dem GC Werne 
und den Clubs in und um Hamm (al-
len voran Stahlberg) ebenfalls reichlich 
Angebote. Im Westen schließlich bieten 
Ahaus, Bad Bentheim, Wasserschloss 
Anholt sowie Reken echte Alternativen.

GC Münster-Tinnen
Am Kattwinkel 244, 48163 
Münster
info@gc-tinnen.de
www.gc-tinnen.de
Tel: 02536-3301011
Sekretariat: Vanessa Uphoff,
Michael Langenkamp
Mitglieder:  980, 18-Loch
Preise:
Jahresgebühr: � € 1200.-
Aufnahmegebühr: � € 1500.-
Ehepartner: � € 1000.-
Familie: � € 2000.-
Zweitmitglieds.: � € 600.- (auf Antrag)
Studenten:        � € 100.- bis  € 400.-
Jug. (14J)  � € 0.- /+ Clubbeitr. 
(ohne Eltern)
Jug. (21J)  � € 0.- /€ 100.- + Clubbeitr.
Greenfees:       � € 45.- / € 60.-
Jugendl./Studenten 50%
Im Greenfeeverbund Münster (50%)

GC Münster-Wilkinghege
Steinfurter Str. 448, Münster
Tel: 0251-214090 Fax: 261518
kontakt@golfclub-wilkinghege.de
www.golfclub-wilkinghege.de
Sekretariat: Frank Finkenstaedt,
Mitglieder: 1000, 18-Loch

Preise:
Aufnahmegebühr:� € 1500.- 
Studenten (ohne Eltern)� € 500.-
(Erstmitgliedschaft)
Investitionsumlage:� € 5000.- 
Jahresbeitrag:� € 1150.-
(keine Ermäßigung für Ehepartner)
Jahresmitgliedschaft:� € 1800.-
(Anrechnung bei Eintritt € 500.-)
1 Jahr Probemitgliedschaft� € 1150,-
Studenten/Ausbildg:� € 500.-
Jugendliche:� € 250.-/€ 100.-  
Greenfees:� € 50.-/€ 70.-
Jugendl./Studenten 50%
Im Greenfeeverbund Münster (50%)
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G o l f p a r k 
M ü n s t e r 
t i n n e n

Der Platz für 
      Golf-Freunde

Bei uns finden Sie alles, was das Golfer-
herz begehrt: 

• eine 18-Loch-Golfanlage in einer 
herrlichen Parklandschaft

• nette, sportliche Leute – von klein bis 
groß, von jung bis alt

• ein lebendiges und geselliges Clubleben 

Schauen Sie doch einfach mal vorbei – 
wir freuen uns auf Sie!

Golfpark Münster-Tinnen GmbH & Co. KG  
Am Kattwinkel 244 · 48163 Münster
Tel. 0 25 36/3 30 10 11 · www.gc-tinnen.de

Schnupperkurse !
2 x monatlich

49,- € pro Person
GLC Nordkirchen
Am Golfplatz, Nordkirchen
www.glc-nordkirchen.de
glc-nordkirchen@t-online.de
Tel: 02596-9190   
Sekretariat: Alexandra Haag
Mitglieder:  880, 18-Loch
Preise:
Aufnahme:               � € 1500.-
Partner:� € 750.-
Jugendl. bis 18 � € 30.-
Umlage jährl. Erwachsene
                  (max. 10 J.): � € 550.-
Jahresbeitrag:                � € 990.-
Ehepartner:                    � € 890.-
Auszubildende (bis 27):  � € 100.-
Jugendliche (bis 18):	  � € 30.-
Greenfees:         � € 50.-/ € 70.-
(Zehnerkarten möglich)
Ermäßigtes Greenfee (10 € minus)
für Gäste (max 2) mit Mitgliedern
im Greenfeeverbund Münster 
(50%)

GC Brückhausen
Holling 4, 48351 
Alverskirchen
info@golfclub-brueckhausen.de
www.golfclub-brueckhausen.de
Tel: 02582-5645
Clubmanager: Mariano Pala
Sekretariat: Regine Ahlborn, 
Katharina Kruse, Yannick 
Ludwicki
Mitglieder: 750, 18-Loch
Preise:
Eintrittsgeld Einzel:    � € 5000.-
Ehepartner + Kinder: � € 4000.- 
Studenten/Jgdl.: Sonderregelung
Jahresbeitrag:            � € 1000.-
Ohne Eintrittsgeld:     � € 1550.-
Ehepartner:                � € 850.-
Ohne Eintrittsgeld:     � € 1400.-
Studenten:       � €  250.-/ € 400.-
Jugendliche:              � € 0.-/ € 160.-
Greenfees:                 � € 40.-/€ 50.-
Im Greenfeeverbund Münster (50%)
5-er Karte für Mitglieder� € 180.-

GSC Rheine-Mesum
Wörstr. 201, Mesum
info@golfclub-rheine.de
www.golfclub-rheine.de
Tel: 05975-9490 Fax: 9491
Geschäftsführer : Gerd Roth-
fuchs
Sekretariat: Michaela Reh-
bock
Mitglieder: 1100, 18-Loch
    (zusätzl. 9-Loch öffentlich)
Preise:
Aufnahme � auf Anfrage
Zweitmitgl  � auf Anfrage
Jgdl./Studenten:  � € 0.-
Jahresbeitrag: � € 1070.-
(keine Ermäßigung für Ehepartner)
Jahresmitgliedschaft:� € 1350.-.
Zweitmitglieder:� € 665.-
Kinder/Studenten:� € 124.-
� bis € 615.- (je nach Alter)
Greenfees:� € 45.-/€ 55.-
9-Loch-Anlage: � € 35.-/ € 45.-
Kinder bis 18 J.: 50% Ermäßigg
Im Greenfeeverbund Münster 50%

GC Aldruper Heide
Aldruper Oberesch 12, 
        Greven
www.golfclub-aldruper-heide.de
info@golfclub-aldruper-heide.
de
Tel: 02571-97095 Fax: 952047
Sekretariat: Linda Gausling, 
Peter Kratz
Mitglieder: 840, 18-Loch
Preise:
Aufnahme + Umlage: � € 3500.-
	 Ehepartner: � € 2400.-
Jahresbeitrag + Nutzung: � € 1150.-
(keine Ermäßigung für Ehepartner)
Jahresmitgliedschaft: � € 1400.-
Differenz zum Jahresbeitrag: 
maximal 5 Jahre anrechenbar
Zweitmitglieder:        � € 700.-
Jugendl.: € 120.-(Eltern Mitglied),
      sonst € 180.-
Studenten:  � € 180.-  
(Eltern Mitglied), � sonst € 360.-
Greenfees:       � € 45.-/ € 60.-
10-erkarten für Mitglieder:  � € 400.-
im Greenfeeverbund Münsterland
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GLC Coesfeld
Stevede 8a, 48653 Coesfeld
Tel: 02541-5957 Fax: 5986
coesfeld@golf.de
www.golfclub-coesfeld.de
Managerin: Maria Kruse
Sekretariat: Monika Onuegbo, 
                     Marita Knapp
Mitglieder: 730, 18-Loch 
Preise:
Aufnahme:� € 1250.-
Jahresbeitrag + Nutzung:� € 1350.-
(keine Ermäßigung für Ehepartner)
Zweitmitgliedschaften möglich
Studenten:� € 400.-/€ 700.- (25-27J.)
Jugendl.:� € 100.-
Greenfees:  � €  45.-/€ 55.-
Mitglieder mit Gästen: � € 35.-/€45.-
6-Loch Kurzplatz:� € 18.-
 (Jugend u. Studenten 50%) 
im Greenfeeverbund Münster (50%)

GC Gut Hahues/Telgte
Harkampsheide 5, Telgte
Tel: 02504-72326  
sekretariat@golfclub-telgte.de
www.Golfclub-Telgte.de
Sekretariat: Edeltraud Hahne,
Stefanie Jünemann
Mitglieder: ca. 420, 12-Loch
Preise:
Aufnahme:� € 2500.-
Auf 5 Jahre verteilt: � € 3000.-
Aufn. Zweitmitglied: � € 1250.-
Jahresbeitrag:� € 950.-
(keine Ermäßigung für Ehepart-
ner)
Fernmitglieder:� € 790.-/€ 570.-
Zweitmitglieder:� €  675.-
Studenten:� € 550.-/€ 150.-
Jugendl.(bis 18J.) � € 150.-/ € 100.-
Kinder (bis 11J): � € 100.-/€ 50.-
 Greenfees:  � € 50.-/€  60.-
Studentenermäßigung, Im Green-
feeverbund Münster (50%)

GC Münsterland/Bagno
Bagno, Burgsteinfurt
Tel: 02551-8335-50  Fax-55
info@gc-muensterland.de
Mitglieder: ca. 400, 9-Loch
Sekretariat: Irene Rotterdam/
Edeltraud Polat
Preise :
Aufnahme: Vollmitgl.�  €  500.-
Junioren	�  €  250.-
Zweitmitglieder:�  €  500.-
Firmenmitgliedsch.� € 1500.-
Investitionsumlage: Vollmitgl.�  €  500.-
Firmenmitgliedsch.� € 1500.-
Jahresbeitrag: Vollmitgl.�  €  880.-
Firmen/p.P.�  €  880.-
Zweitmitglieder:�  €  400.-
Jahresmitgliedschaft: � € 1200.-
Fernmitgliedschaft:�  €  500.-
Studenten: Eltern Mitgl.�  €  200.-
Studenten: Eltern N.MItgl.�  €  400.-
Jugend b. 12 J.:�  €   50.-
Jugend b. 18 J.:� € 125.-
Greenfees:� € 35.-/€ 40.-
Gratisspiel ohne Einschränkung mit
GC Tecklenburg (gegenseitig).
Im Greeenfee-Verbund Münster (50 %)

GC an der Ems
Vohren 41, Warendorf, Tel: 02586-
1792, Mitglieder: ca. 200,  9-Loch
www.warendorfer-golfclub.de
golfwaf@web.de
Preise:
Aufnahme : entfällt
Jahresbeitrag+ Nutzung: � € 990.-
(keine Ermäßigung f. Ehepartner)
Studenten:� € 210.- (Eltern im Club)
	�  € 430.- (ohne Eltern)
Jugendliche:  � € 90.-/ € 210.- (ohne)
Greenfees:   � € 40.-/ €  50.-
Im Greenfeeverbund Münster (50%)

Golfpark Heidewald
www.golfpark-heidewald.de
info@golfpark-heidewald.de
9-Loch-Platz (Par 56)
ab 2004 Mitgliedschaft möglich
(DGV-Mitglied + öffentl. Platz)
Jahresbeitrag+ Nutzung:� € 660.-
Jugendliche (mit Eltern):� € 90.-
Greenfee� € 20.-/ € 25.-
(nicht im Greenfeeverbund)
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Sie spielen ja auch kein Minigolf. 

Der neue Panamera Diesel. 

Erleben Sie die Faszination Porsche
in unserem Porsche Zentrum Münster.
Wir freuen uns auf Sie.

Porsche Zentrum Münster
PZ Münster Knubel GmbH & Co. KG
Weseler Str. 693
48163 Münster
Tel.: 02 51 / 97109 - 0
Fax: 02 51 / 97109 - 14 

www.porsche-muenster.de

Kraftstoffverbrauch l/100 km (Tiptronic S): innerstädtisch 8,1 · außerstädtisch 5,6 · insgesamt 6,5 · CO2-Emission: 172 g/km


